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Maximilian Ludolf gewinnt
mit Team 77 die Deutsche
Langstreckenmeisterschaft

Mit dem Gewinn des Titels in der Deutschen LangstreckenmeisterschaftMit dem Gewinn des Titels in der Deutschen LangstreckenmeisterschaftMit dem Gewinn des Titels in der Deutschen LangstreckenmeisterschaftMit dem Gewinn des Titels in der Deutschen LangstreckenmeisterschaftMit dem Gewinn des Titels in der Deutschen Langstreckenmeisterschaft
schreibt Maximilian Ludolf mit seinem Team 77 seine Erfolgsgeschichteschreibt Maximilian Ludolf mit seinem Team 77 seine Erfolgsgeschichteschreibt Maximilian Ludolf mit seinem Team 77 seine Erfolgsgeschichteschreibt Maximilian Ludolf mit seinem Team 77 seine Erfolgsgeschichteschreibt Maximilian Ludolf mit seinem Team 77 seine Erfolgsgeschichte
eindrucksvoll fort und blickt bereits voller Motivation auf die kommendeeindrucksvoll fort und blickt bereits voller Motivation auf die kommendeeindrucksvoll fort und blickt bereits voller Motivation auf die kommendeeindrucksvoll fort und blickt bereits voller Motivation auf die kommendeeindrucksvoll fort und blickt bereits voller Motivation auf die kommende
Saison.Saison.Saison.Saison.Saison.

Auch in der Saison 2025 zeigte
sich Motorradsportler Maximili-
an Ludolf erneut in beeindrucken-
der Form. Der Bad Driburger ge-
wann gemeinsam mit seinem Team
77 die Deutsche Langstrecken-
meisterschaft und setzte damit
seine Erfolgsserie fort.
Beim Saisonfinale auf der 3,667
Kilometer langen Rennstrecke
der Motorsport Arena Oschersle-
ben bei Magdeburg sicherte sich
das Team mit einem starken zwei-
ten Platz den entscheidenden
Punktgewinn zum Titel in der
Moto-1000-Klasse. Das sechs-
stündige Rennen bildete den krö-
nenden Abschluss einer intensi-
ven und spannenden Saison.
Im verregneten Qualifying hielten
sich Ludolf und seine Teamkolle-
gen Pascal Schneider und Martin
Köhler zunächst zurück - das Fahr-
werks-Setup war noch nicht opti-
mal und so startete das Trio nur
von Position 16 in das Rennen.
Doch pünktlich zum Start hatte
die Strecke abgetrocknet und

Team 77 nutzte die Gelegenheit
zu einer eindrucksvollen Aufhol-
jagd. Mit konstant schnellen Run-
denzeiten, taktisch klugen Bo-
xenstopps und einer fehlerfreien
Teamleistung kämpfte sich die
Mannschaft im Verlauf der sechs
Stunden stetig nach vorn.
In der zweiten Rennhälfte spielte
das erfahrene Fahrertrio seine
Routine voll aus und überquerte
nach 220 Runden als Zweitplat-
zierter die Ziellinie - ein Ergeb-
nis, das letztlich den Meistertitel
perfekt machte. Für Team 77 be-
deutete dieser Triumph in der
Moto-1000-Klasse den Durch-
marsch an die Spitze.
„Ich bin unglaublich dankbar über
jeden Einzelnen, der uns die gan-
ze Saison über begleitet, gehol-
fen und unterstützt hat. Ohne
euch wäre das alles nicht möglich
gewesen!“, betonte Maximilian
Ludolf nach dem Rennen. „Wir
haben das ganze Jahr über hart
gearbeitet und sind als Team
enorm zusammengewachsen.“
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Liebe Bad Driburgerinnen und Bad Driburger,

Einladung zum
Gedenken am Volkstrauertag

Sie haben mir bei der Stichwahl
am 28. September mit einem ein-
deutigen Wahlergebnis das Ver-
trauen für das Amt als Ihr Bürger-
meister ausgesprochen. Dafür
möchte ich mich von ganzem Her-
zen bedanken. Mit großer Vorfreu-
de, genauso aber dem Wissen um
die Herausforderungen, die vor
unserer Stadt liegen, sehe ich den
nächsten Jahren entgegen.
Durch Ihre Stimme haben Sie die
verantwortungsvolle Position des
Bürgermeisters erstmals einem
parteifreien Kandidaten in die
Hand gelegt. In enger Zusammen-
arbeit mit der Stadtverwaltung
und dem Stadtrat werde ich mich
dafür einsetzen, den lebenswer-

ten Charakter unserer Stadt zu
stärken, gute Bedingungen für
alle Generationen zu schaffen und
den Wirtschaftsstandort sowie die
Infrastruktur fit für die Zukunft zu
machen. Eine wichtige Säule ist
dabei der direkte Austausch mit
der Bürgerschaft. Lassen Sie uns
gemeinsam dafür sorgen, dass wir
diese Ziele für unsere Stadt errei-
chen.
Die Kommunalwahl hat auch das
Kräfteverhältnis im Stadtrat ver-
ändert. Dies erfordert ein ver-
stärktes Abwägen der einzelnen
Positionen sowie eine höhere
Kompromissbereitschaft unter
den Fraktionen. Es birgt jedoch
auch die Chance, mehrere Pers-

pektiven zu hören und miteinzu-
beziehen. Als parteifreier Bürger-
meister wird es mir ein hohes An-
liegen sein, diesen Prozess zu un-
terstützen und die besten Lösun-
gen im Sinne unserer Stadt her-
auszuarbeiten und umzusetzen.
Bad Driburg ist eine Stadt mit gro-
ßem Potenzial und vielfältigen
Chancen. Die Kombination aus
Tourismus, Kur und Wellness so-
wie unserem Bildungs- und Wirt-
schaftsstandort ist ein Alleinstel-
lungsmerkmal in unserer Region.
In gemeinschaftlicher Zusammen-
arbeit können wir diese Stärken
weiter hervorheben. Dafür möch-
te ich mich in den kommenden
fünf Jahren Tag für Tag einsetzen.

Mit besten Grüßen
Ihr
Tobias Tölle
Bürgermeister

Das Ehrenmal Bad Driburg.Das Ehrenmal Bad Driburg.Das Ehrenmal Bad Driburg.Das Ehrenmal Bad Driburg.Das Ehrenmal Bad Driburg.

Anlässlich des Volkstrauertages
findet am Sonntag, den 16. No-
vember 2025, um 11.45 Uhr, am
Ehrenmal „Kapellenstraße“ in
Bad Driburg eine Gedenkstunde
statt. Sie bietet Gelegenheit, ge-
meinsam das Andenken an die
Opfer von Krieg und Gewalt zu
bewahren und im Erinnern an ihr
Sterben um Frieden und Versöh-

nung zu bitten.
Nach den Ansprachen werden
Vertreter der Stadt und der Or-
ganisationen zum Gedenken
Kränze niederlegen. Für den ent-
sprechenden musikalischen Rah-
men der Veranstaltung sorgt die
Stadtkapelle Bad Driburg. Die
Teilnehmer der Veranstaltung
treffen sich um 11.30 Uhr am „Al-

ten Markt“ (Lange Straße), um
von dort gemeinsam zum Ehren-
mal zu gehen. Alle Mitbürger-
innen und Mitbürger sind herz-
lich eingeladen!

Bürgermeister Burkhard Deppe intern verabschiedet

Von links: Dezernent Uwe Damer, Burkhard Deppe, Ehefrau AngelikaVon links: Dezernent Uwe Damer, Burkhard Deppe, Ehefrau AngelikaVon links: Dezernent Uwe Damer, Burkhard Deppe, Ehefrau AngelikaVon links: Dezernent Uwe Damer, Burkhard Deppe, Ehefrau AngelikaVon links: Dezernent Uwe Damer, Burkhard Deppe, Ehefrau Angelika
Deppe, Petra Schröder (Personalratsvorsitzende) bei der Geschenküber-Deppe, Petra Schröder (Personalratsvorsitzende) bei der Geschenküber-Deppe, Petra Schröder (Personalratsvorsitzende) bei der Geschenküber-Deppe, Petra Schröder (Personalratsvorsitzende) bei der Geschenküber-Deppe, Petra Schröder (Personalratsvorsitzende) bei der Geschenküber-
gabe.gabe.gabe.gabe.gabe.

Es war ein sehr emotionaler Ab-
schied am 31. Oktober im Bad
Driburger Rathaus. Über 150 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der
Stadt Bad Driburg wollten sich
persönlich von Bürgermeister Bur-
khard Deppe an seinem letzten
Arbeitstag verabschieden. Nach
21 Jahren hatte er sich nicht noch

einmal zur Wiederwahl gestellt und
geht jetzt in den Ruhestand.
Im Ratssaal gab es bei der inter-
nen Verabschiedung minutenlan-
ge Standing-Ovations und viele
Geschenke. Abschiedsreden wur-
den gehalten und Erinnerungen
geteilt, die meisten mit einem Au-
genzwinkern. Der sichtlich gerühr-
te Burkhard Deppe bedankte sich
aufrichtig bei den städtischen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern:
„Die Bürgermeisterei ist das eine,
aber sie wäre ohne die hervorra-
gende Arbeit, die Sie jeden Tag
leisten, nicht möglich gewesen.“
Am Ende schüttelte Burkhard
Deppe zahllose Hände und ließ es
sich nicht nehmen, jedem zum
Abschied persönlich alles Gute zu
wünschen. Eine offizielle Verab-
schiedung des ehemaligen Stadt-
oberhauptes folgt in den nächs-
ten Wochen.
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1 Jahr Moorerlebniswelt in Bad Driburg

Bewegung und Toben in der Großturnhalle
Ein Erfahrungsbericht vom Open Sunday in Bad Driburg

Open sunday: Hier können die Kinder vielseitige Bewegungserfahrun-Open sunday: Hier können die Kinder vielseitige Bewegungserfahrun-Open sunday: Hier können die Kinder vielseitige Bewegungserfahrun-Open sunday: Hier können die Kinder vielseitige Bewegungserfahrun-Open sunday: Hier können die Kinder vielseitige Bewegungserfahrun-
gen sammeln.gen sammeln.gen sammeln.gen sammeln.gen sammeln.

„Open Sunday“ - das was sich
zunächst nach einem zusätzlichen
Shoppingangebot anhört, ist in
Wirklichkeit ein großartiges, mo-
natlich stattfindendes, kostenlo-
ses Bewegungsangebot für Kin-
der und ihre Eltern in Bad Dri-
burg. Als ich mit meinem Kind ge-
gen kurz nach 10 Uhr am Sonntag
die Großturnhalle auf dem Krä-
henhügel betrete, stutze ich er-
staunt: es tummeln sich bereits
rund 30 Kinder und circa 25 Er-
wachsene an den verschiedenen,
aufgebauten Bewegungsstatio-
nen. Dabei steht das freie Spiel
im Vordergrund. Jedes der Kinder
im Grundschulalter findet immer
wieder etwas zum Ausprobieren
und Spaß haben. Vom Balancie-
ren, Klettern, Rutschen und
Schaukeln über Basketball und
Tischtennis - hier ist fast alles
möglich. Und zwischendurch saust
ein Rollbrett durch die Halle oder
kommt ein Ball geflogen.
Mein Kind macht hier seine ers-
ten Erfahrungen mit dem Seil-
springen und ist am Ende ganz
stolz über 12 direkt hinterein-
ander geschaffte Sprünge, ohne
sich mit den Füßen im Seil zu ver-
heddern. „Respekt!“ attestiere
ich beeindruckt. Auf die Idee bei
uns zu Hause mit den Kindern Seil-
springen auszuprobieren, waren
wir bislang noch nicht gekom-
men.
Die Eltern hätten eigentlich die
Möglichkeit das bunte Treiben in

der Großturnhalle gemütlich von
der riesigen Tribüne aus zu beob-
achten - sogar Getränke werden
angeboten -, aber die meisten zie-
hen es vor, selbst Körbe zu wer-
fen, Tischtennis zu spielen oder
den Kleinen Anschwung zu geben.
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTermine am 9.11.,ermine am 9.11.,ermine am 9.11.,ermine am 9.11.,ermine am 9.11., 7.12. 7.12. 7.12. 7.12. 7.12.
und 25.01.und 25.01.und 25.01.und 25.01.und 25.01.
Veranstalter sind die Gesamtschu-
le und der TV Jahn Bad Driburg.
Die neuen Übungsleiter, die an
der Gesamtschule ausgebildet
wurden, und ihr Lehrer André Mei-
er führen durch den Vormittag vol-
ler Spaß und Bewegung. „Hier
dürfen Kinder vielseitige Bewe-
gungserfahrungen sammeln, ein-
fach ausprobieren und frei spie-
len. Es geht uns darum, ein Sport-
und Bewegungsangebot zu ma-
chen und dies besonders in der
dunklen Jahreszeit, in der viele
vorübergehend zu Stubenhockern
werden“, erklärt André Meier. Das
Angebot ist kostenlos. Eine Vor-
anmeldung ist nicht notwendig.
Die nächsten Open Sundays fin-
den statt am 9.11., 7.12. und
25.01. jeweils ab 10 Uhr in der
Großturnhalle, Auf dem Krähen-
hügel 13.
„Allen Veranstaltern gilt ein herz-
liches Dankeschön! Dass dieses
hochwertige Bewegungsangebot
jetzt kostenlos und regelmäßig
den Kindern und Eltern unserer
Stadt zur Verfügung steht, ist eine
große Bereicherung! Es ist wich-
tig, dass Sport und Bewegung

schon von Anfang an Teil der Frei-
zeitbeschäftigungen unserer Kin-
der sind, dann ist die Wahrschein-

lichkeit groß, dass dies ein Leben
lang so beibehalten wird“, so Uwe
Damer, Sportdezernent.

Seit einem Jahr ist Bad Driburg
um eine Sehenswürdigkeit rei-
cher. Am 29. Oktober 2024 wur-
de die Moorerlebniswelt Bad
Driburg in direkter Nachbar-
schaft der Tourist Information
in der Langen Straße feierlich
eröffnet. Seitdem strömten im
ersten Jahr tausende Gäste:
Groß und Klein, Einzelreisende
und Gruppen, Einheimische, Ur-
lauber und Gäste durch die in-
teraktive Ausstellung.
Betrieben wird die Moorerleb-
niswelt von der Bad Driburger
Touristik GmbH, deren Ge-

schäftsführerin Andrea Gründer
positiv angetan ist von der
Bandbreite des Publikums: „Es
sind alle Altersgruppen vertre-
ten. Besonders freut uns, dass
wir fast ausschließlich positi-
ves Feedback bekommen und
die Besucher regelrecht be-
geistert sind“, berichtet die
Tourismuschefin. „Teilweise
kommen Familien in drei Gene-
rationen und viele Gäste wa-
ren bereits mehrfach in der
Ausstellung und bringen immer
wieder neue Bekannte mit.“
Kulturdezernent Uwe Damer:

„Ich freue mich sehr, dass die
Moorerlebniswelt bei den Be-
sucherinnen und Besuchern so
gut ankommt! Es ist ein Raum
des Lernens, des Ausprobierens
und des Erlebens. Wir alle kön-
nen hier Geschichte, Natur und
Wissenschaft auf eine ganz
neue, moderne Art und Weise
entdecken. Ein wahres Leucht-
turm-Projekt in unserer Regi-
on!“
Die Moorerlebniswelt ist fast
täglich geöffnet. Montag bis
Freitag von 10 - 17 Uhr sowie
Samstag und Sonntag von 11 -

17 Uhr. Nur an einigen Fest-
und Feiertagen ist sie geschlos-
sen.
Diese Sonderöffnungszeiten
werden auf der Homepage
www.moorerlebniswelt.de ver-
öffentlicht. Letzter Einlass ist
jeweils um 16 Uhr.
An Allerheiligen (1.11.2025) so-
wie am 2. Weihnachtsfeiertag
freut sich die neue Erlebniswelt
ebenfalls auf Besucher, am 24.
und 25.12.2025 sowie am
31.12.2025 und 01.01.2026
bleibt sie geschlossen. Der Ein-
tritt ist frei.
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Dorfentwicklung - Zwei weitere Projekte werden
gefördert
Förderprogramm zur Dorferneuerung geht in die zweite Runde

Baudezernent Florian Greger, Burkhardt Ethner (Oberst Schützenbruderschaft Reelsen), MdL Matthias Goeken,Baudezernent Florian Greger, Burkhardt Ethner (Oberst Schützenbruderschaft Reelsen), MdL Matthias Goeken,Baudezernent Florian Greger, Burkhardt Ethner (Oberst Schützenbruderschaft Reelsen), MdL Matthias Goeken,Baudezernent Florian Greger, Burkhardt Ethner (Oberst Schützenbruderschaft Reelsen), MdL Matthias Goeken,Baudezernent Florian Greger, Burkhardt Ethner (Oberst Schützenbruderschaft Reelsen), MdL Matthias Goeken,
André Osterholt (Geschäftsführer), Michael Pöhler (Hauptmann), Michael Scholle (1. Beigeordneter).André Osterholt (Geschäftsführer), Michael Pöhler (Hauptmann), Michael Scholle (1. Beigeordneter).André Osterholt (Geschäftsführer), Michael Pöhler (Hauptmann), Michael Scholle (1. Beigeordneter).André Osterholt (Geschäftsführer), Michael Pöhler (Hauptmann), Michael Scholle (1. Beigeordneter).André Osterholt (Geschäftsführer), Michael Pöhler (Hauptmann), Michael Scholle (1. Beigeordneter).

Übergabe des Förderbescheids „Nethehalle“Übergabe des Förderbescheids „Nethehalle“Übergabe des Förderbescheids „Nethehalle“Übergabe des Förderbescheids „Nethehalle“Übergabe des Förderbescheids „Nethehalle“
v.l.: Jörg Becker, Ferdi Arens (beide Vorstand Hallenbetreiberverein Nethehalle), Dagmar Hillen (Leitungv.l.: Jörg Becker, Ferdi Arens (beide Vorstand Hallenbetreiberverein Nethehalle), Dagmar Hillen (Leitungv.l.: Jörg Becker, Ferdi Arens (beide Vorstand Hallenbetreiberverein Nethehalle), Dagmar Hillen (Leitungv.l.: Jörg Becker, Ferdi Arens (beide Vorstand Hallenbetreiberverein Nethehalle), Dagmar Hillen (Leitungv.l.: Jörg Becker, Ferdi Arens (beide Vorstand Hallenbetreiberverein Nethehalle), Dagmar Hillen (Leitung
Hochbauamt), Willi Böhler, Johannes Hesse (Vorstand Hallenbetreiberverein), MdL Matthias Goeken,Hochbauamt), Willi Böhler, Johannes Hesse (Vorstand Hallenbetreiberverein), MdL Matthias Goeken,Hochbauamt), Willi Böhler, Johannes Hesse (Vorstand Hallenbetreiberverein), MdL Matthias Goeken,Hochbauamt), Willi Böhler, Johannes Hesse (Vorstand Hallenbetreiberverein), MdL Matthias Goeken,Hochbauamt), Willi Böhler, Johannes Hesse (Vorstand Hallenbetreiberverein), MdL Matthias Goeken,
Baudezernent Florian Greger, Thomas Arens (Vors. BZA Neuenheerse), Jens Kronsbein (Abteilungsleiter 3,Baudezernent Florian Greger, Thomas Arens (Vors. BZA Neuenheerse), Jens Kronsbein (Abteilungsleiter 3,Baudezernent Florian Greger, Thomas Arens (Vors. BZA Neuenheerse), Jens Kronsbein (Abteilungsleiter 3,Baudezernent Florian Greger, Thomas Arens (Vors. BZA Neuenheerse), Jens Kronsbein (Abteilungsleiter 3,Baudezernent Florian Greger, Thomas Arens (Vors. BZA Neuenheerse), Jens Kronsbein (Abteilungsleiter 3,
Bezrg. Detmold), Jürgen Brandt, Heiko Bulk (Vorstand Hallenbetreiberverein).Bezrg. Detmold), Jürgen Brandt, Heiko Bulk (Vorstand Hallenbetreiberverein).Bezrg. Detmold), Jürgen Brandt, Heiko Bulk (Vorstand Hallenbetreiberverein).Bezrg. Detmold), Jürgen Brandt, Heiko Bulk (Vorstand Hallenbetreiberverein).Bezrg. Detmold), Jürgen Brandt, Heiko Bulk (Vorstand Hallenbetreiberverein).

In den Bad Driburger Ortschaften
gibt es Bürgerhäuser, Schützen-
hallen sowie Sport- und Begeg-
nungsstätten für Vereine. Dies
sind wichtige Stätten des sozia-
len Miteinanders, die das Leben
in den Ortschaften besonders lie-
benswert machen.
Der Bund und das Land Nord-
rhein-Westfalen stärken auch in
diesem Jahr wieder das dörfli-
che Leben durch die Verbesse-
rung der beschriebenen Infra-
struktur. Nachdem im letzten
Jahr bereits die Dorfgemein-
schaftseinrichtungen in Alhau-
sen, Herste, Kühlsen, Langeland,
Reelsen und Siebenstern sowie
das Dorf-Aktiv-Zentrum in Lan-
geland eine Förderung erhielten,
wurden zuletzt zwei weitere An-
träge positiv beschieden, dies
unter Einbeziehung von MdL
Matthias Goeken.
Folgende Verbesserungsmaßnah-
men werden gefördert: Eine Dach-
und Deckensanierung sowie Fas-
sadenverkleidung unter Verbesse-
rung von Schallschutz und Däm-
mung, außerdem barrierefreie WCs
in der Nethehalle Neuenheerse mit
250.000 Euro. Außerdem sollen

neue Türen, Fenster und Oberlich-
ter in der Martinushalle Reelsen
eingebaut werden. Dafür gibt es
Zuschüsse in Höhe von 104.000

Euro. Diese Maßnahmen resultier-
ten teils aus dem im letzten Jahr
erstellten Brandschutzkonzept und
dienen der energetischen Optimie-

rung. „Das Brandschutzkonzept
zeigte auf, dass die im Jahr 1975
errichtete Halle nicht mehr den
aktuellen Anforderungen an den
Brandschutz genügt.
So sind beispielsweise neue
Fluchttüren zu installieren und
Fenster und Oberlichter mit
Rauchabzug einzubauen. Des Wei-
teren sind eine Sicherheitsbe-
leuchtung und der Einbau von
Rauchmeldern notwendig“, be-
richtet Yunhua Guo, Hochbauamt.
Vereine der Ortschaften haben
gemeinsam mit der Stadt Bad Dri-
burg die notwendigen Maßnah-
men entwickelt und für die Um-
setzung der Planungen auch Ei-
genleistungen angekündigt.
„Mit den Projekten wird die In-
frastruktur in den Ortschaften er-
heblich verbessert, das soziale
Miteinander und die Lebensqua-
lität im Dorf werden durch attrak-
tive Begegnungsräume gefördert.
Schön, dass diese Projekte geför-
dert werden“, so der 1. Beigeord-
nete Michael Scholle. Mit der Um-
setzung der Maßnahmen soll in
den nächsten Monaten begonnen
werden.
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Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

Lehrer-Kabarett „die daktiker“ - Kartenvorverkauf

Das Lehrer-Kabarett „die daktiker“. Foto: Copyright: „die daktiker“Das Lehrer-Kabarett „die daktiker“. Foto: Copyright: „die daktiker“Das Lehrer-Kabarett „die daktiker“. Foto: Copyright: „die daktiker“Das Lehrer-Kabarett „die daktiker“. Foto: Copyright: „die daktiker“Das Lehrer-Kabarett „die daktiker“. Foto: Copyright: „die daktiker“

In diesem Jahr ist es im Rah-
men der Theater-Spielzeit 2025/
2026 gelungen, das Lehrer-Ka-
barett „die daktiker“ mit ih-
rem Stück „40 Jahre Adolphin-
um - die Analyse“ für eine Auf-
führung in Bad Driburg zu ge-
winnen.

Das bekannte Lippstädter/
Dortmunder Quartett hat
mittlerweile weit mehr als 1000
Auftritte, hauptsächlich in NRW,
absolviert.

Auch bei ihrer Vorstellung in
Bad Driburg wird wieder ein
Großangriff auf die Lachmus-
keln des Publikums erwartet.
Bekannte Figuren wie Schullei-
terin Lengowski, die Herren
Müller-Liebenstreit, Lass und
Krick oder Hausmeister Maus
lassen in dem neuen Programm
„40 Jahre Adolphinum - die
Analyse“ Schulalltag und -poli-
tik der vergangenen Jahrzehn-
te noch einmal „Paroli laufen“
(Horst Hrubesch).

Unvergessenes (etwa der PISA-
Schock), wie Verdrängtes (etwa
Chancengerechtigkeit), Aktuel-
les (etwa Digitalisierung), wie
Zukünftiges (etwa Inklusion)

werden kabarettistisch be- und
durchleuchtet.
„Inklusion - Moment, hatten wir
das nicht schon mal?“ (Ur)Alte
bis brandaktuelle Nummern
und Songs (aus „Das macht
Schule“ bis hin zum aktuellen
„Adolphinum - fit for future“)
werden dabei durch launige

Moderation aufgepeppt, sodass
am Ende eine zukunftsweisen-
de Analyse schulischer Befind-
lichkeiten steht.

Die Aufführung findet am Don-
nerstag, den 20. November, in
der Aula der Gesamtschule Bad
Driburg, Kapellenstraße 15,

statt. Beginn ist um 19 Uhr.
Die Karten für diese Veranstal-
tung erhalten Sie im Kulturamt
der Stadt Bad Driburg, Zimmer
Nr.: 114, Tel.: 05253-88-1404
sowie bei der Bad Driburger
Touristik GmbH:
Tel. 05253-98940 oder an der
Abendkasse.
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LIONS-Adventskalender 2025 - Schenken, Freude
bereiten und Gutes tun

(v.l.) Peter Röttger und Michael Freitag vom Lions Club Bad Driburg und(v.l.) Peter Röttger und Michael Freitag vom Lions Club Bad Driburg und(v.l.) Peter Röttger und Michael Freitag vom Lions Club Bad Driburg und(v.l.) Peter Röttger und Michael Freitag vom Lions Club Bad Driburg und(v.l.) Peter Röttger und Michael Freitag vom Lions Club Bad Driburg und
Tobias Seck und Raphael Vössing vom Lions Club Bad Driburg präsen-Tobias Seck und Raphael Vössing vom Lions Club Bad Driburg präsen-Tobias Seck und Raphael Vössing vom Lions Club Bad Driburg präsen-Tobias Seck und Raphael Vössing vom Lions Club Bad Driburg präsen-Tobias Seck und Raphael Vössing vom Lions Club Bad Driburg präsen-
tieren den Adventskalender vor der Himmelsbergkapelle in Altenheer-tieren den Adventskalender vor der Himmelsbergkapelle in Altenheer-tieren den Adventskalender vor der Himmelsbergkapelle in Altenheer-tieren den Adventskalender vor der Himmelsbergkapelle in Altenheer-tieren den Adventskalender vor der Himmelsbergkapelle in Altenheer-
se.se.se.se.se.

Wenn die Tage kürzer werden und
die Vorfreude auf die Weihnachts-
zeit wächst, startet wieder eine
der schönsten Spendenaktionen
der Region: der LIONS-Advents-
kalender 2025 der Lions Clubs Bad
Driburg und Brakel. Ab sofort sind
die beliebten Kalender erhältlich
- in einer Auflage von 5.000 Exem-
plaren und mit dem stimmungs-
vollen Titelmotiv der Himmels-
bergkapelle Altenheerse.
Mit dem Kauf eines Kalenders für
nur 5 Euro kann man gleich dop-
pelt Freude schenken: Man unter-
stützt wichtige soziale Projekte
und hat zugleich die Chance auf
134 attraktive Preise im Gesamt-
wert von über 12.000 Euro. Hinter
jedem Türchen verbergen sich
wertvolle Gewinne - vom Ein-
kaufsgutschein bis zum Haupt-
preis, einem Reisegutschein im
Wert von 1.250 Euro.
Hilfe, die ankommt - Glücksmo-Hilfe, die ankommt - Glücksmo-Hilfe, die ankommt - Glücksmo-Hilfe, die ankommt - Glücksmo-Hilfe, die ankommt - Glücksmo-
mente für Kinder und Jugendlichemente für Kinder und Jugendlichemente für Kinder und Jugendlichemente für Kinder und Jugendlichemente für Kinder und Jugendliche
„Manchmal sind es kleine Dinge,
die große Wirkung haben: ein ge-
meinsamer Ausflug, ein neues
Hobby, ein Moment unbeschwer-
ten Lachens“, sagt der Bad Dri-
burger Lions-Präsident Michael
Freitag. „Genau solche Erlebnis-
se möchten wir ermöglichen,“ fügt
der Activity-Beauftragte des Bad
Driburg Lions Clubs, Peter Rött-
ger hinzu. Mit dem Erlös aus dem
diesjährigen Adventskalender
werden regionale Projekte der
Kinder- und Jugendarbeit geför-
dert.
„Jedes Kind verdient es, glück-
lich zu sein“, betont der Brakeler
Activity-Beauftragte Raphael Vös-
sing. „Mit den Einnahmen des Ad-
ventskalenders möchten wir ge-
nau das ermöglichen - kleine
Glücksmomente, die Kinderaugen
zum Leuchten bringen,“ ergänzt
Tobias Seck, Past Präsident des
Brakeler Lions Clubs.
Gewinne, die Freude machenGewinne, die Freude machenGewinne, die Freude machenGewinne, die Freude machenGewinne, die Freude machen
Vom 1. bis 23. Dezember werden
täglich die Gewinnnummern ge-
zogen, am 24. Dezember folgt das
große Finale mit der Hauptzie-
hung. Die Ziehungen erfolgen un-
ter notarieller Aufsicht, der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Die Gewinnnummern werden täg-
lich veröffentlicht:

• im Internet unter
brakel.lions.de

• auf Facebook unter Lions Club
Brakel

• auf Instagram unter lc_brakel
• sowie in den Tageszeitungen

Westfalen-Blatt und Neue
Westfälische

Die Gewinne - Sachpreise und
Gutscheine, bereitgestellt von re-
gionalen Sponsoren - können un-
ter Vorlage des Kalenders bei den
auf der Rückseite des Kalenders
genannten Adressen abgeholt
werden.
Mit der Aushändigung gilt der
Gewinn als angenommen; Gewin-
ne, die bis zum 31. Januar 2026
nicht abgeholt werden, verfallen.
Eine Barauszahlung ist nicht mög-
lich.
Hier gibt es die Kalender:Hier gibt es die Kalender:Hier gibt es die Kalender:Hier gibt es die Kalender:Hier gibt es die Kalender:
Die Adventskalender sind ab
sofort in zahlreichen Geschäften
der Region erhältlich:
BrakelBrakelBrakelBrakelBrakel
Kühlert Bauzentrum
Raiffeisen-Markt
LSKM Lohmann Menne Steuerbe-
rater
Klaus Tensi Wohnen und Schen-
ken
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
Leder Gocke
Druckerei Egeling
Ulla Thelaner Friseurteam
Tourist-Information
Praxis Dr. Pape & Dr. Koch
Apotheke am Alten Markt
Südstadt Apotheke
Innenausstattung Eilebrecht
BorgentreichBorgentreichBorgentreichBorgentreichBorgentreich
Kühlert Bauzentrum
DringenbergDringenbergDringenbergDringenbergDringenberg
Dringenberger Dorfladen
MarienmünsterMarienmünsterMarienmünsterMarienmünsterMarienmünster-Vörden-Vörden-Vörden-Vörden-Vörden
Geschenkartikel / Lotto-Toto /
Postagentur Nolte
NieheimNieheimNieheimNieheimNieheim
Bäckerei & Konditorei Rieks
St. Nikolaus-Apotheke
Schuhhaus Reineke
SteinheimSteinheimSteinheimSteinheimSteinheim
Buchhandlung Wedegärtner
Fred Frisör
Center Apotheke
Lödige & Sohn Raumausstattun-
gen
Gemeinschaftspraxis im Gesund-
heitszentrum Hr. Thiele/Dr. Win-
ter/Fr. Schill

Physiotherapie Martin Bürger
Raiffeisen-Markt
Lions International - GemeinsamLions International - GemeinsamLions International - GemeinsamLions International - GemeinsamLions International - Gemeinsam
für die Menschenfür die Menschenfür die Menschenfür die Menschenfür die Menschen
Die Lions Clubs Bad Driburg und
Brakel gehören zur weltweit größ-
ten Service-Organisation Lions
Clubs International, in der sich
1,4 Millionen Mitglieder in über
200 Ländern unter dem Motto
„We serve“ engagieren. In
Deutschland zählt die Organisa-
tion über 51.000 Mitglieder in
mehr als 1.500 Clubs, die überall
dort helfen, wo öffentliche Unter-
stützung an ihre Grenzen stößt.
Seit dem Start des Adventskalen-
ders im Jahr 2011 konnten die
beiden Lions Clubs über 250.000
Euro an Spenden für soziale und

kulturelle Projekte in der Region
ausschütten - ein beeindrucken-
des Beispiel für gelebte Nächs-
tenliebe und bürgerschaftliches
Engagement.
Spenden willkommenSpenden willkommenSpenden willkommenSpenden willkommenSpenden willkommen
Wer die Lions-Aktion zusätzlich
unterstützen möchte, kann dies
mit einer Spende tun (Stichwort
„LIONS-Adventskalender 2025“):
Förderverein Lions Club Brakel
e. V., Sparkasse Paderborn-Det-
mold-Höxter
IBAN:
DE28 4765 0130 0000 0067 18
Förderverein Lions Club Bad Dri-
burg e. V., Vereinigte Volksbank
eG
IBAN:
DE86 4726 4367 7640 5557 00
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Reinigung des Geländes um
die Kluskapelle
Neuenheerser Schützen reinigen das
Gelände um die Kluskapelle
Der Vorstand der Schützenbruder-
schaft St.Fabian und Sebastian
Neuenheerse möchte jetzt im
Herbst das Gelände an der Klus-
kapelle von dem herabgefallenen
Laub reinigen. Die Säuberungs-
aktion beginnt am Samstag, 15.

November, ab 10 Uhr. Wir treffen
uns an der Kluskapelle. Das not-
wendige Arbeitsmaterial ist bitte
mitzubringen. Über eine zahlrei-
che Beteiligung der Mitglieder
sowie interessierter Mitbürger
würde sich der Vorstand freuen.

Nikolausfeier in Herste
Der Nikolaus macht auch in
diesem Jahr wieder in Herste
Station. Der Nikolausumzug
beginnt am Samstag, 6. De-
zember, um 17 Uhr.
Mit Laternen, Gesang, dem
Musikverein Herste und den
Fackelträgern der Freiwilligen

Feuerwehr Herste begleiten
Kinder und Erwachsene den
heiligen Mann, von der Dorf-
mitte aus, in das Schützen-
haus der St. Urbanus Schüt-
zenbruderschaft. Dort f indet
eine kleine Feier mit Darbie-
tungen der Kindergarten- und

Grundschulkinder statt. Alle
Kinder, deren Eltern und Groß-
eltern sowie al le weiteren
Mitbürger sind zum Umzug
und zur Feier herzlich einge-
laden.
Die Karten für die Nikolaustü-
ten können bis zum 30. Novem-

ber bei folgender Adresse ge-
kauft werden: Eduard Dörmann
Rommenhöllerstr. 15
33014 Bad Driburg - Herste
Tel. 05253 1861,
E-Mail: edoermann@freenet.de

Die Nikolaus IG
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Hubertusmesse in der Stiftskirche Neuenheerse
Ein feierlicher Gottesdienst zu Ehren des Schutzpatrons der Jäger

In der Stiftskirche Neuenheer-
se wurde am Sonntag, 26. Ok-
tober, die traditionelle Huber-
tusmesse gefeiert, die zum wie-
derholten Male zu Ehren des
heiligen Hubertus, des Schutz-
patrons der Jäger, zelebriert
wurde.
Der sehr gut besuchte Gottes-
dienst, der unter der Leitung
von Pater Josef Klingele stand,
zog zahlreiche Gemeindemit-
glieder sowie viele Jägerinnen
und Jäger aus der Umgebung
an.
Der heilige Hubertus, der im 7.
Jahrhundert lebte, ist nicht nur
ein Symbol für den Jagdge-
brauch, sondern auch für die
Verantwortung, die Jäger im
Umgang mit der Natur und den
Tieren tragen.
In der jagdlich geschmückten
Kirche wurden die Gläubigen in
einer besinnlichen Atmosphäre
und durch die hervorragende
Predigt von Pater Josef an die
ethischen Werte des Jagens er-
innert, die mit Respekt vor der
Schöpfung und den Tieren ver-
bunden sind.

Ein Highlight des Gottesdiens-
tes war das musikalische Zu-
sammenspiel der Jagdhornblä-
ser des Jagdhornbläsercorps
Bad Driburg unter der Leitung
von Udo Schlüter, die den Got-
tesdienst mit ihren kräftigen,
eindrucksvollen Klängen be-
gleiteten.
Ihre Hörner hallten über die Kir-
chenmauern und unterstrichen
die feierliche Stimmung.
Besonders das Stück „Deo Gra-
tias“, das zum Ende des Got-
tesdienstes ertönte, wurde von
den Anwesenden mit großer Be-
geisterung aufgenommen.
Im Anschluss an die Messe lud
der Förderverein des Wasser-
schlosses Neuenheerse Groß
und Klein zu einem gemütli-
chen Beisammensein ins Tor-
haus des benachbarten Wasser-
schlosses ein.
Bei einem herzhaften Imbiss
aus Wildbratwurst im Brötchen
und Getränken sowie frischem
Kaffee und leckeren Waffeln
konnte in guten Gesprächen die

Jagdtraditionen und die Bedeu-
tung des heiligen Hubertus noch
einmal thematisiert werden.
Die Jagdhornbläser stellten
dort erneut ihr besonderes Kön-
nen mit einigen Jagdmärschen,
-fanfaren und -liedern unter
Beweis.

Der Förderverein des Wasser-
schlosses Neuenheerse und die
örtliche Jägerschaft möchten
mit dieser jährlichen Feierlich-
keit nicht nur an die Geschich-
te und Bedeutung des Jagens
erinnern, sondern auch ein Zei-
chen für den respektvollen Um-
gang mit der Natur setzen.
„Das Jagen ist ein Teil unserer
Kultur, und gerade in unserer
Region sind wir als Jäger und
Naturschutzorganisation ein
wichtiger Teil des Ökosystems“,
sagte der Vorsitzende des He-
gering Willebadessen, Thomas
Böger.

Die Hubertusmesse ist mittler-
weile ein fester Bestandteil des
kulturellen Kalenders im Kreis
Höxter und ein Symbol für die
enge Verbundenheit der Regi-
on mit der Jagdtradition.
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Anzeige

Mehr als Kaffee und Kuchen
Neues Café Handgemachtes in Bad Driburg hat in kurzer Zeit viele Fans gewonnen.
Darum ist es so beliebt.

Überall im Raum finden sich ihre handgenähten Werke.Überall im Raum finden sich ihre handgenähten Werke.Überall im Raum finden sich ihre handgenähten Werke.Überall im Raum finden sich ihre handgenähten Werke.Überall im Raum finden sich ihre handgenähten Werke.

Besonders beliebt sind ihre Ta-Besonders beliebt sind ihre Ta-Besonders beliebt sind ihre Ta-Besonders beliebt sind ihre Ta-Besonders beliebt sind ihre Ta-
geswaffeln.geswaffeln.geswaffeln.geswaffeln.geswaffeln.

Gegründet wurde das Café von Gisa Sprenger.Gegründet wurde das Café von Gisa Sprenger.Gegründet wurde das Café von Gisa Sprenger.Gegründet wurde das Café von Gisa Sprenger.Gegründet wurde das Café von Gisa Sprenger.

Bad Driburg. Hier ist der Name
Programm. Im „Café Handge-
machtes“ von Gisa Sprenger sind
nicht nur die fantastischen Bel-
gischen Waffeln und der leckere
Kuchen selbst gemacht, auch die
mit angebotenen Kreativ-Pro-
dukte stammen alle aus der
Hand von Betreiberin Gisa
Sprenger.
Seit Juni betreibt die Bad Dri-
burgerin in der Langen Straße
86 in Bad Driburg ihr Café Hand-
gemachtes und hat seither schon
viele Stammgäste gewinnen
können. „Hier ist es einfach
schön, darum kommen wir gerne
immer wieder hier her, vor al-
lem weil es nur hier diese be-
sonderen Belgischen Waffeln
gibt“.
Ein Stück Zuhause im Café Hand-
gemachtes. Wer das Café be-
tritt, spürt sofort die helle und
freundliche Atmosphäre. Die
Räume sind großzügig gestal-
tet, die Tische stehen mit viel
Abstand zueinander - ideal, um
in Ruhe einen Kaffee zu genie-
ßen oder gemütlich mit Freun-
den und Familie zu plaudern. Das
Ambiente ist zugleich einladend
und entspannt - man fühlt sich
einfach wohl.
Gegründet wurde das Café von
Gisa Sprenger, die ihre Leiden-
schaft für Waffeln zum Beruf ge-
macht hat. „Ich liebe Waffeln
schon immer“, erzählt sie lä-
chelnd. „Und ich wollte meine
Variante mit anderen teilen -
mit weniger Zucker, dafür schön
knusprig außen und herrlich
weich innen.“
Zu den Waffeln gibt es eine Aus-
wahl an Toppings - von Eis und

heißen Kirschen über frische
Früchte bis hin zu Sahne.
Besonders beliebt sind ihre Ta-
geswaffeln, wie etwa die Okto-
berwaffel mit Karamellsauce, ge-
brannten Mandeln, Mandelblätt-
chen, Krokant, Eis und Sahne.
Doch das Café Handgemachtes ist
weit mehr als nur ein Ort für Waf-
felliebhaber. Jeder Winkel spie-
gelt die Persönlichkeit der Inha-
berin wider: In einer Spielecke
hängen eingerahmte Puzzles - ein
Hinweis auf ihre Leidenschaft für
Puzzles. An einer Wand prangt ein
Klemmbaustein-Modell der Tita-
nic, als Ausdruck Ihrer Bewunde-
rung für dieses historische Schiff
und die Klemmbausteine. Und

überall im Raum finden sich ihre
handgenähten Werke - seien es
Taschen, „Leseknochen“ und Ku-
schelpuppen und das „kleine Dan-
keschön“ - liebevoll gefertigt, al-
les personalisierbar und käuflich
zu erwerben.
„Es ist mir wichtig, dass sich hier
jeder willkommen fühlt,“ sagt
Gisa Sprenger. Neu ist das barrie-
refreie WC auf der Café-Etage.
Das Café Handgemachtes vereint
modernes Design mit persönli-
chem Charme - ein Ort, der au-
thentisch, ehrlich und voller Herz
ist. Hier treffen Handwerk, Ge-
mütlichkeit und Gemeinschaft
aufeinander - und das alles bei
einer frischen Waffel, die nach Lie-
be schmeckt.

Geöffnet ist das Café Handge-
machtes montags bis samstags
von 14.00 bis 18.00 Uhr und am
Sonntag sogar von 11.00 bis
18.00 Uhr. Dienstag ist Ruhe-
tag.
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100 Jahre Baldur Drogerie Hagemann -
Ein Meilenstein der Unternehmensgeschichte

Ein Fachgeschäft im Wandel derEin Fachgeschäft im Wandel derEin Fachgeschäft im Wandel derEin Fachgeschäft im Wandel derEin Fachgeschäft im Wandel der
Zeit - die heutige Baldur DrogerieZeit - die heutige Baldur DrogerieZeit - die heutige Baldur DrogerieZeit - die heutige Baldur DrogerieZeit - die heutige Baldur Drogerie
HagemannHagemannHagemannHagemannHagemann

Seit 2015 repräsentiert Markus Hagemann in dritter Generation gemeinsam mit seinem langjährigenSeit 2015 repräsentiert Markus Hagemann in dritter Generation gemeinsam mit seinem langjährigenSeit 2015 repräsentiert Markus Hagemann in dritter Generation gemeinsam mit seinem langjährigenSeit 2015 repräsentiert Markus Hagemann in dritter Generation gemeinsam mit seinem langjährigenSeit 2015 repräsentiert Markus Hagemann in dritter Generation gemeinsam mit seinem langjährigen
Drogeristenteam, Sonja Wieseler und Eva Maria Eilers, die Fachdrogerie.Drogeristenteam, Sonja Wieseler und Eva Maria Eilers, die Fachdrogerie.Drogeristenteam, Sonja Wieseler und Eva Maria Eilers, die Fachdrogerie.Drogeristenteam, Sonja Wieseler und Eva Maria Eilers, die Fachdrogerie.Drogeristenteam, Sonja Wieseler und Eva Maria Eilers, die Fachdrogerie.

Irma Hagemann, die Mutter des heutigen Inhabers, Markus Hagemann, im Jahr 2000.Irma Hagemann, die Mutter des heutigen Inhabers, Markus Hagemann, im Jahr 2000.Irma Hagemann, die Mutter des heutigen Inhabers, Markus Hagemann, im Jahr 2000.Irma Hagemann, die Mutter des heutigen Inhabers, Markus Hagemann, im Jahr 2000.Irma Hagemann, die Mutter des heutigen Inhabers, Markus Hagemann, im Jahr 2000.

Die Baldur Drogerie HagemannBaldur Drogerie HagemannBaldur Drogerie HagemannBaldur Drogerie HagemannBaldur Drogerie Hagemann
feiert am 17. November 2025
ihr 100-jähriges Bestehen und
markiert einen bedeutenden
Meilenstein in der Unterneh-
mensgeschichte. Was einst als
klassisches Geschäft für Kräu-
tertees, Verbandsstoffe und Sal-
ben über Babynahrung und Pfle-
ge, Spirituosen, Chemikalien,
Gewürze, bis hin zu Tiernahrung
und Foto begann, hat sich über
die Generationen hinweg zu ei-
ner spezialisierten Fachdroge-
rie in Familienhand entwickelt,
deren Sortiment sich an den
Bedürfnissen der Kundschaft
orientiert. Heute reicht das Sor-
timent von erlesenen Düften
über verträgliche Pflegeproduk-
ten wie DECLARÉ , JUVENA,
MARBERT, ELISABETH ARDEN,
ARTDECO und GEHWOL bis hin
zum umfassenden Bilderservice
mit Fotostudio (Pass- und Be-
werbungsbilder) und 3D-Glasfo-
to Service. Dieser anhaltende
Erfolg spiegelt die tiefe Leiden-
schaft für Duft - Kosmetik und
Bilder wider. Er zeugt ebenso
vom Engagement des Hage-
mann Teams, das sich einer per-
sönlichen, fairen Kundenbera-
tung verschrieben hat, getreu
dem Motto: „Luxus ist individu-„Luxus ist individu-„Luxus ist individu-„Luxus ist individu-„Luxus ist individu-
ell, persönlich und muss nichtell, persönlich und muss nichtell, persönlich und muss nichtell, persönlich und muss nichtell, persönlich und muss nicht
teuer sein!“teuer sein!“teuer sein!“teuer sein!“teuer sein!“
Die Die Die Die Die Anfänge und EntwicklungAnfänge und EntwicklungAnfänge und EntwicklungAnfänge und EntwicklungAnfänge und Entwicklung

der ältesten Fachdrogerie Badder ältesten Fachdrogerie Badder ältesten Fachdrogerie Badder ältesten Fachdrogerie Badder ältesten Fachdrogerie Bad
Driburg - Kolonialwaren & medi-Driburg - Kolonialwaren & medi-Driburg - Kolonialwaren & medi-Driburg - Kolonialwaren & medi-Driburg - Kolonialwaren & medi-
zinale Drogen heute Parfümeriezinale Drogen heute Parfümeriezinale Drogen heute Parfümeriezinale Drogen heute Parfümeriezinale Drogen heute Parfümerie
& Foto& Foto& Foto& Foto& Foto
Die Gründung der Baldur Droge-Baldur Droge-Baldur Droge-Baldur Droge-Baldur Droge-
rie Hagemannrie Hagemannrie Hagemannrie Hagemannrie Hagemann erfolgte am 17.
November 1925 durch Wilhelm
Hagemann in der Lange Straße
49. Bereits 1927 verlegte Wilhelm
Hagemann sein Geschäft in das
ehemalige Wohnhaus des Sani-

tätsrates Dr. Lünnemann, schräg
gegenüber der Lange Strasse 93
am Todt‚s Euwer. Im Laufe der Zeit
erwarb sich die Drogistenfamilie
Hagemann einen hervorragenden
Ruf und prägte die gesamte Dro-
geristen-Ära in Bad Driburg und
Umgebung bis in die heutige Zeit
hinein. Schon in den ersten Jah-
ren erweiterte das Hagemann
Team das Sortiment um Parfums

und Duftwässer, darunter bekann-
te Marken wie 4711, sowie die
innovative, MARBERT Regenerie-
rende Vitamin Creme und eine
exquisite Seifenkollektion. Seit
2006 ergänzt ein digitaler Bilder-
service das Angebot vor Ort und
seit einiger Zeit dekorativer Mo-
deschmuck. Das Warensortiment
wurde stets modernisiert und mit
Sorgfalt zusammengestellt -
immer „dem Zeitgeist ange-dem Zeitgeist ange-dem Zeitgeist ange-dem Zeitgeist ange-dem Zeitgeist ange-
passt!passt!passt!passt!passt!“.
BeständigkBeständigkBeständigkBeständigkBeständigkeit und eit und eit und eit und eit und VVVVVerlässlichkerlässlichkerlässlichkerlässlichkerlässlichkeiteiteiteiteit
- - - - - WWWWWerte für Genererte für Genererte für Genererte für Genererte für Generationenationenationenationenationen
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Luise Hagemann führte die Drogerie von 1948 bis 1972Luise Hagemann führte die Drogerie von 1948 bis 1972Luise Hagemann führte die Drogerie von 1948 bis 1972Luise Hagemann führte die Drogerie von 1948 bis 1972Luise Hagemann führte die Drogerie von 1948 bis 1972

Die Baldur Drogerie Hagemann 1960 am jetzigen Standort in der LangenDie Baldur Drogerie Hagemann 1960 am jetzigen Standort in der LangenDie Baldur Drogerie Hagemann 1960 am jetzigen Standort in der LangenDie Baldur Drogerie Hagemann 1960 am jetzigen Standort in der LangenDie Baldur Drogerie Hagemann 1960 am jetzigen Standort in der Langen
Straße 93.Straße 93.Straße 93.Straße 93.Straße 93.

Die Gründung der Baldur Drogerie Hagemann erfolgte am 17. NovemberDie Gründung der Baldur Drogerie Hagemann erfolgte am 17. NovemberDie Gründung der Baldur Drogerie Hagemann erfolgte am 17. NovemberDie Gründung der Baldur Drogerie Hagemann erfolgte am 17. NovemberDie Gründung der Baldur Drogerie Hagemann erfolgte am 17. November
1925 durch Wilhelm Hagemann in der Lange Straße 49 in Bad Driburg.1925 durch Wilhelm Hagemann in der Lange Straße 49 in Bad Driburg.1925 durch Wilhelm Hagemann in der Lange Straße 49 in Bad Driburg.1925 durch Wilhelm Hagemann in der Lange Straße 49 in Bad Driburg.1925 durch Wilhelm Hagemann in der Lange Straße 49 in Bad Driburg.

Theo Hagemann und seine Ehefrau Irma führten das Gründerwerk abTheo Hagemann und seine Ehefrau Irma führten das Gründerwerk abTheo Hagemann und seine Ehefrau Irma führten das Gründerwerk abTheo Hagemann und seine Ehefrau Irma führten das Gründerwerk abTheo Hagemann und seine Ehefrau Irma führten das Gründerwerk ab
1972 mit viel Fleiß, Fachkenntnis und Schaffenskraft fort.1972 mit viel Fleiß, Fachkenntnis und Schaffenskraft fort.1972 mit viel Fleiß, Fachkenntnis und Schaffenskraft fort.1972 mit viel Fleiß, Fachkenntnis und Schaffenskraft fort.1972 mit viel Fleiß, Fachkenntnis und Schaffenskraft fort.

Wurzeln bewahren und offen für
neue Trends sein - das 100-jähri-100-jähri-100-jähri-100-jähri-100-jähri-
ge Jubiläum der Baldur Drogeriege Jubiläum der Baldur Drogeriege Jubiläum der Baldur Drogeriege Jubiläum der Baldur Drogeriege Jubiläum der Baldur Drogerie
HagemannHagemannHagemannHagemannHagemann ist mehr als nur ein
feierlicher Anlass: Es ist ein Sinn-
bild für die gelungene Synthese
aus Tradition und Innovation.
Von Wilhelm Hagemann, dem
Gründer, übernahm 1948 Luise
Hagemann, die älteste Fachdro-
gerie in Bad Driburg. Ihr Sohn Theo
Hagemann und seine Ehefrau Irma
führten das Gründerwerk ab 1972
mit viel Fleiß, Fachkenntnis und

Schaffenskraft fort. Seit 2015 re-
präsentiert Markus Hagemann in
dritter Generation gemeinsam mit
seinem langjährigen Drogeristen-
team, Sonja Wieseler und Eva
Maria Eilers, die Fachdrogerie.
Das Team steht für Tradition, Ver-
lässlichkeit, Innovation und Kun-
dennähe. Es bietet exklusive Duft-
kreationen der Marken: TRUS-
SARDI - VERSACE - ELIE SAAB -
PHILIPP PLEIN - BALDESSARINI -
FURLA - MONTBLANC -VIVA LA
JUICY - LAURA BIAGIOTTI - HOU-

BIGANT - FERRAGAMO, JOHN
VARVATOS, bewährte Kosmetik-
produkte und einen fachmänni-
schen Foto-, Pass- und Bewer-
bungsbild Service. In einer Zeit,
in der stationärer Fachhandel gro-
ßen Herausforderungen gegenü-
bersteht, beweist das Hagemann
Team, wie wichtig es ist, die eige-
nen Wurzeln zu pflegen, sich neu-
enTrends zu öffnen und für seine
Kunden da zu sein. - ganz nach
dem Motto: Frag den Drogisten!Frag den Drogisten!Frag den Drogisten!Frag den Drogisten!Frag den Drogisten!
Ausgewählte Ausgewählte Ausgewählte Ausgewählte Ausgewählte Angebote und lie-Angebote und lie-Angebote und lie-Angebote und lie-Angebote und lie-

bevolle Überraschungen bei derbevolle Überraschungen bei derbevolle Überraschungen bei derbevolle Überraschungen bei derbevolle Überraschungen bei der
JubiläumsaktionJubiläumsaktionJubiläumsaktionJubiläumsaktionJubiläumsaktion
Anlässlich des 100 jährigen Be-
stehens findet von Montag, denMontag, denMontag, denMontag, denMontag, den
10. bis zum 18. November 202510. bis zum 18. November 202510. bis zum 18. November 202510. bis zum 18. November 202510. bis zum 18. November 2025
ein Jubiläumsverkauf statt, um
den treuen Kunden für ihre Loy-
alität zu danken..... Vor Ort erwar-
tet die Besucher sorgfältig aus-
gewählte „dufte“ Angebote, lie-
bevolle Überraschungen für Sie
zusammengestellt, ein herzli-
ches Hagemann Team und 20%
Rabatt.
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Kinder laufen für neue Bücher
Sponsorenlauf an der Grundschule unter der Iburg
Mit großem Einsatz und viel Be-
geisterung haben die Schüler-
innen und Schüler der Schule un-
ter der Iburg kurz vor den Som-
merferien einen Sponsorenlauf
organisiert. Ziel der Aktion war
es, Geld für die Schulbücherei zu
sammeln, damit neue Bücher an-
geschafft und die Bibliothek mo-
dernisiert werden kann.
Die Idee entstand im Unterricht:
Dort hatten die Kinder sogenann-
te Leserollen zu ihren Lieblings-
büchern gestaltet - kreative Pro-
jekte, bei denen Geschichten in
Bildern, Texten und Fragen wei-
tergedacht werden. Dabei wurde
schnell klar, dass die Bücherei
dringend neuen Lesestoff braucht,
um den Lesehunger der Kinder
auch künftig stillen zu können.
Beim Sponsorenlauf suchten sich
die Schülerinnen und Schüler im
Vorfeld Unterstützer, die ihnen pro
gelaufene Runde einen bestimm-

ten Betrag zusagten. Hochmoti-
viert drehten die Kinder ihre Run-
den auf dem Sportplatz und wur-
den dabei von Eltern, Lehrkräften
und Mitschülern lautstark ange-
feuert.
„Es war toll zu sehen, mit wel-
chem Ehrgeiz die Kinder gelaufen
sind. Man hat richtig gespürt, dass
ihnen die neuen Bücher am Her-
zen liegen“, sagte Schulleiterin
Marion Oeynhausen. Auch viele
Eltern zeigten sich beeindruckt
vom Engagement.
Durch die großartige Laufleistung
der Kinder und die hohe Spen-
denbereitschaft der Sponsoren
kam eine beachtliche Summe von
mehreren Tausend Euro zusam-
men.
Dank dieser Unterstützung konn-
te die Schulbücherei nun mit den
neuesten Büchern und beliebten
Bücherreihen ausgestattet wer-
den - darunter Familie von Sti-

Ganz nah am Flugzeug
Messdiener und Sternsinger entdecken den Flughafen Paderborn
Zwölf Kinder aus der Messdiener-
und Sternsingergruppe erlebten
am Samstag, 25. Oktober, einen
aufregenden Vormittag am Flug-
hafen Paderborn-Lippstadt. Bei
einer 90-minütigen Führung durf-
ten sie hinter die Kulissen blicken
und spannende Einblicke in den
Alltag eines Flughafens gewinnen.
Schon zu Beginn ging es durch die
VIP-Sicherheitskontrolle - ganz
wie bei echten Passagieren.
Besonders beeindruckend war,
dass ein ausgebautes Triebwerk
aus nächster Nähe bestaunt wer-
den konnte. Bei einer Busfahrt
auf dem Rollfeld erlebten die Kin-
der Starts und Landungen haut-
nah und sahen, wie Flugzeuge
betankt, beladen und für den
nächsten Flug vorbereitet werden.
Auch die Winterarbeit am Flugha-
fen sorgte für Staunen: Mit riesi-
gen Räumfahrzeugen, Bürsten
und sogar Föhns wird die Start-
bahn eisfrei gehalten. Außerdem
erfuhren die jungen Besucher,
dass jedes Flugzeug am Boden
eine „Powerbank“ besitzt - ein
externes Stromgerät, das es mit

Energie versorgt, solange die
Triebwerke ausgeschaltet sind.
Nach so vielen Eindrücken durfte
natürlich auch das leibliche Wohl

nicht zu kurz kommen. Im Road
House gab es für alle leckere Bur-
ger, Pommes und kühle Limona-
de.

Mit vielen neuen Eindrücken ging
ein spannender und fröhlicher Vor-
mittag zu Ende, der sicher noch
lange in Erinnerung bleiben wird.

bitz, Harry Potter, Der kleine Dra-
che Kokosnuss, Das magische
Baumhaus, Die Schule der magi-
schen Tiere, Gregs Tagebuch, Die
drei??? Kids und Sachbücher
über die verschiedensten Themen.
So ist nun für jeden Lesege-
schmack etwas dabei - von span-
nenden Abenteuern über lustige
Geschichten bis hin zu Alltags-
geschichten, in denen sich die
Kinder wiederfinden können.
Mit Beginn dieses Schuljahres hat
die Schulbücherei ihre Türen

wieder geöffnet. Mehrere enga-
gierte Mütter übernehmen nun an
zwei Schulvormittagen pro Woche
die Ausleihe und Betreuung der
kleinen Leserinnen und Leser.
Die Begeisterung bei den Kindern
ist riesig: Endlich können sie
wieder stöbern, schmökern und
neue Geschichten entdecken. Der
Sponsorenlauf hat somit nicht nur
die Lesefreude an der Schule ge-
stärkt, sondern auch gezeigt, was
gemeinsames Engagement bewir-
ken kann.
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Gemeinsam
genießen -
Gutes
bewirken
Die Wein- und regionale Tapas-
Reise der Stiftung Senfkorn war
ein voller Erfolg: 83 Gäste ge-
nossen vor kurzem im Evange-
lischen Gemeindehaus einen
genussreichen Abend für den
guten Zweck.
Der Erlös kommt der Jugendar-
beit und dem Gospelchor „Spi-
rit Voices“ zugute.
Nach der Begrüßung durch Vor-
sitzenden Horst Kanbach er-
zählte Frederike Wieneke die
„Geschichte von Himmel und
Hölle“ - ein Gleichnis über ge-
meinsames Genießen und Tei-
len. Passend dazu waren die
herbstlich geschmückten Tische
mit Spruchkarten rund um das
Thema Wein versehen.
Mit einem Glas Sekt startete
die Veranstaltung, gefolgt von
einer Weinprobe der Bad Dri-
burger Weinhandlung „Wein-
glas“ (Almut Eulberg-Ewald und
Stefan Ewald).
Dazu gab es regionale Tapas
vom „Bauern Peine“, liebevoll
angerichtet von Thomas Blü-
mel, Küchenchef im „Pferde-
stall“ des Gräflichen Parks. Die
Bad Driburger Naturparkquel-
len sponserten das bereitge-
stellte Mineralwasser.
An den Tischen entstanden
schnell lebhafte Gespräche, be-
gleitet von fröhlicher Musik.

Bernd Rüthers sorgte mit seinem Akkordeon für gute Stimmung.Bernd Rüthers sorgte mit seinem Akkordeon für gute Stimmung.Bernd Rüthers sorgte mit seinem Akkordeon für gute Stimmung.Bernd Rüthers sorgte mit seinem Akkordeon für gute Stimmung.Bernd Rüthers sorgte mit seinem Akkordeon für gute Stimmung.
Fotos: Doris DietrichFotos: Doris DietrichFotos: Doris DietrichFotos: Doris DietrichFotos: Doris Dietrich

Es freuten sich auf den Abend:Es freuten sich auf den Abend:Es freuten sich auf den Abend:Es freuten sich auf den Abend:Es freuten sich auf den Abend:
(v.l.) Bernd Rüthers, Almut Eul-(v.l.) Bernd Rüthers, Almut Eul-(v.l.) Bernd Rüthers, Almut Eul-(v.l.) Bernd Rüthers, Almut Eul-(v.l.) Bernd Rüthers, Almut Eul-
berg-Ewald, Stefan Ewald, Rudolfberg-Ewald, Stefan Ewald, Rudolfberg-Ewald, Stefan Ewald, Rudolfberg-Ewald, Stefan Ewald, Rudolfberg-Ewald, Stefan Ewald, Rudolf
Moor, Frederike Wieneke, Marti-Moor, Frederike Wieneke, Marti-Moor, Frederike Wieneke, Marti-Moor, Frederike Wieneke, Marti-Moor, Frederike Wieneke, Marti-
na Wilde und Horst Kanbachna Wilde und Horst Kanbachna Wilde und Horst Kanbachna Wilde und Horst Kanbachna Wilde und Horst Kanbach

Bernd Rüthers sorgte mit sei-
nem Akkordeon für Stimmung,
besonders beim Mitsingen zu
„Griechischer Wein“.
Das engagierte Team um Horst
Kanbach, Frederike Wieneke,
Martina Wilde, Rudolf Moor,
Dietmar Overbeck und anderen
machte den Abend zu einem un-
vergesslichen Erlebnis. „Ich
hatte eine wunderbare Zeit mit
Freunden“, so eine Besucherin.
Ein anderer Gast ergänzte:
„Gern im nächsten Jahr
wieder!“
Doris Dietrich
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Gymnasium St. Kaspar lädt ein zum „Tag der Aktion“

Herzliche Einladung zum Tag der offenen Tür
Umfassende Informationsveranstaltungen am Gymnasium St. Xaver

Am Freitag, 21. November, öffnet
das Gymnasium St. Kaspar von
15:30 bis 18 Uhr seine Türen zum
Tag der offenen Tür.
Unter dem Motto „Tag der Akti-
on“ lädt die staat-lich anerkann-
te Privatschule Eltern, Kinder und
Interessierte ein, Gemeinschaft
und Schulleben hautnah kennen-
zulernen.
Viele Eltern stellen sich derzeit
die Frage: Welche weiterführende

Schule ist die richtige für mein
Kind? Beim Tag der offenen Tür
erhalten Besucherinnen und Be-
sucher vielfältige Einblicke in das
pädagogische Konzept und die
Lernkultur von St. Kaspar.
Neben regelmäßigen Führungen
durch die Schule erwartet die
Gäste ein abwechslungsreiches
Programm: spannende naturwis-
senschaftliche Experimente, kre-
ative Mitmachaktionen und Prä-

sentationen aus verschiedenen
Fachbereichen zeigen die bunte
Vielfalt des Schulalltags. Für Ge-
spräche mit Lehrkräften und zum
Austausch in entspannter Atmos-
phäre lädt das Café zum Verwei-
len ein.
Unter dem Leitgedanken „Bil-
dung fördern, Gemeinschaft leben,
Zukunft gestalten“ steht das Gym-
nasium St. Kaspar für individuelle
Förderung, familiäre Atmosphäre

und moderne Lernbedingungen.
Engagierte Lehrkräfte und eine
lebendige Schulgemeinschaft be-
gleiten die Schülerinnen und Schü-
ler auf ihrem Weg zu Wissen und
Persönlichkeit.
Die Anmeldung für das kommen-
de Schuljahr läuft bereits und ist
bis Anfang Januar 2026 möglich.
Weitere Informationen erhalten
Interessierte auf der Website der
Schule www.st-kaspar.de.

Zu einem „Tag der offenen Tür“ am ersten Adventssonntag lädt das Gymnasium St. Xaver alle Interessierten herzlich ein.Zu einem „Tag der offenen Tür“ am ersten Adventssonntag lädt das Gymnasium St. Xaver alle Interessierten herzlich ein.Zu einem „Tag der offenen Tür“ am ersten Adventssonntag lädt das Gymnasium St. Xaver alle Interessierten herzlich ein.Zu einem „Tag der offenen Tür“ am ersten Adventssonntag lädt das Gymnasium St. Xaver alle Interessierten herzlich ein.Zu einem „Tag der offenen Tür“ am ersten Adventssonntag lädt das Gymnasium St. Xaver alle Interessierten herzlich ein.

Zu einem „Tag der offenen Tür“
am ersten Adventssonntag lädt
die Schulgemeinschaft des Gym-
nasiums St. Xaver herzlich ein.
Darüber hinaus wird am 15. De-
zember ein Informationsabend für
alle interessierten Eltern von Viert-
klässlern stattfinden.
Der „Tag der offenen Tür“ beginnt
am Sonntag, 30. November, um
10 Uhr, zunächst mit einem Fami-
liengottesdienst in der Schulkir-
che. Im Anschluss können zwischen
11 und 16 Uhr alle Räumlichkei-
ten der Schule besucht werden.

Hier demonstrieren Schüler und
Lehrer, was das Gymnasium St.
Xaver ausmacht. Dabei können die
Besucher auch selbst Hand anle-
gen und anhand kleinerer und grö-
ßerer Experimente und Aktionen
einen Eindruck von dem jeweili-
gen Schulfach und dem Leben am
St. Xaver gewinnen.
Darüber hinaus findet sowohl um
11 Uhr als auch um 14 Uhr eine
kurze Informationsveranstaltung
in der Schulaula statt. Haupt- und
Realschüler, die nach der Erlan-
gung der Fachoberschulreife mit

Qualifikationsvermerk zum Gym-
nasium St. Xaver wechseln möch-
ten, können sich um 13 Uhr in
Raum 1.14 umfassend informie-
ren.
Wer darüber hinaus noch einmal
Näheres über die Erprobungsstu-
fe am Gymnasium St. Xaver und
über die vielfältigen Profile und
Angebote der Schule erfahren
möchte, der ist herzlich zu einem
Informationsabend am Montag,
15. Dezember, um 19 Uhr, in der
Schulaula eingeladen. Neben vie-
len Informationen zur Schule und

ihrem Konzept zum gleitenden
Übergang von der Grund- zur wei-
terführenden Schule wird hier ein
weiteres Mal die Möglichkeit be-
stehen, im Gespräch mit den an-
wesenden Lehrenden individuelle
Fragen zu klären. Alle interessier-
ten Eltern von Viertklässlern sind
hierzu herzlich eingeladen!
So freut sich die Schulgemein-
schaft des Gymnasiums St. Xaver
schon jetzt, neugierigen kleinen
und großen Gästen ihre Schule
präsentieren zu dürfen. Herzliche
Einladung dazu!
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Atemwegserkrankungen machen den Menschen im Kreis
Höxter stark zu schaffen
AOK NordWest empfiehlt: Jetzt gegen die Grippe impfen lassen

Atemwegsinfektionen machen derzeit den Menschen im Kreis HöxterAtemwegsinfektionen machen derzeit den Menschen im Kreis HöxterAtemwegsinfektionen machen derzeit den Menschen im Kreis HöxterAtemwegsinfektionen machen derzeit den Menschen im Kreis HöxterAtemwegsinfektionen machen derzeit den Menschen im Kreis Höxter
stark zu schaffen. Die Krankschreibungen deswegen verursachen 28,5stark zu schaffen. Die Krankschreibungen deswegen verursachen 28,5stark zu schaffen. Die Krankschreibungen deswegen verursachen 28,5stark zu schaffen. Die Krankschreibungen deswegen verursachen 28,5stark zu schaffen. Die Krankschreibungen deswegen verursachen 28,5
Prozent aller Fälle. Fotos: AOK/colourbox/hfr.Prozent aller Fälle. Fotos: AOK/colourbox/hfr.Prozent aller Fälle. Fotos: AOK/colourbox/hfr.Prozent aller Fälle. Fotos: AOK/colourbox/hfr.Prozent aller Fälle. Fotos: AOK/colourbox/hfr.

Kreis Höxter. Husten, schniefen,
niesen: Atemwegsinfektionen
machen derzeit den Menschen im
Kreis Höxter stark zu schaffen. Sie
waren schon im ersten Halbjahr
dieses Jahres erneut der häufigs-
te Grund für eine Krankschrei-
bung: Ihr Anteil an allen Arbeits-
unfähigkeitsfällen lag bei 28,5
Prozent. „Aufgrund der Jahreszeit
muss in den nächsten Wochen mit
einer weiteren Zunahme von Vi-
rusinfektionen gerechnet wer-
den“, sagt AOK-Serviceregionslei-
ter Matthias Wehmhöner. Deshalb
appelliert die AOK NordWest an
alle Menschen im Kreis Höxter,
sich jetzt gegen die Virusgrippe
impfen zu lassen.
Der beste Zeitraum für eine Grip-
peimpfung sind die Monate Okto-
ber bis November. Die Ständige
Impfkommission (STIKO) am RKI
empfiehlt die Impfung für Men-
schen ab 60 Jahren. Denn mit zu-
nehmendem Alter lassen die Ab-
wehrkräfte nach: Infektionskrank-
heiten wie die Grippe können dann
gefährliche Folgen nach sich zie-
hen. Dazu gehören Lungenentzün-
dungen, Herzinfarkt und Schlag-
anfall. Eine Grippe kann zudem
Asthmaanfälle verursachen. Die
STIKO empfiehlt die Impfung
darüber hinaus auch Personen mit
erhöhtem Gesundheitsrisiko wie
Schwangere und chronisch Kranke
aller Altersgruppen, außerdem für

medizinisches und pflegerisches
Personal sowie Personengruppen
mit umfangreichem Publikumsver-
kehr. Die Grippeimpfung wird von
den gesetzlichen Krankenkassen
für ihre Versicherten übernommen.
Dafür wird nur die elektronische
Gesundheitskarte vorgelegt.
Grippeschutzimpfung beim Grippeschutzimpfung beim Grippeschutzimpfung beim Grippeschutzimpfung beim Grippeschutzimpfung beim ArztArztArztArztArzt
oder in der oder in der oder in der oder in der oder in der ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nach der Impfung dauert es etwa
zehn bis 14 Tage, bis der Körper
den vollen Impfschutz aufgebaut
hat. Da sich Grippeviren ständig
verändern, wird der Impfstoff jähr-
lich für die zu erwartende Virus-
Variante angepasst. Die Impfung
kann bei allen niedergelassenen
Ärzten und Ärztinnen wie in der
hausärztlichen Praxis durchge-
führt werden. Zudem ist die Grip-
peimpfung für Personen ab 18 Jah-
ren auch in Apotheken möglich.
Dafür müssen Apotheker und Apo-
thekerinnen eine spezielle Fort-
bildung nachweisen.
Impfbereitschaft auf niedrigemImpfbereitschaft auf niedrigemImpfbereitschaft auf niedrigemImpfbereitschaft auf niedrigemImpfbereitschaft auf niedrigem
NiveauNiveauNiveauNiveauNiveau
Trotz der nicht unerheblichen Ge-
sundheitsrisiken bei einer Infek-
tion mit dem Influenza-Virus war
die Bereitschaft der Menschen
zur Grippeschutzimpfung in West-
falen-Lippe im Jahr 2024 an ei-
nem neuen Tiefststand angelangt.
Danach ließen sich nur 9,2 Pro-
zent der AOK-Versicherten gegen
Influenza impfen.

Nicht verwechseln: Grippe oderNicht verwechseln: Grippe oderNicht verwechseln: Grippe oderNicht verwechseln: Grippe oderNicht verwechseln: Grippe oder
grippaler Infektgrippaler Infektgrippaler Infektgrippaler Infektgrippaler Infekt
Die Virusinfektion ‚Influenza‘
sollte nicht mit den als ‚grippa-
len Infekten‘ bezeichneten
Krankheitsbildern verwechselt
werden.

Im Vergleich zum grippalen In-
fekt mit Husten, Schnupfen und
Heiserkeit nimmt die Virusgrip-
pe häufig einen schweren Ver-
lauf mit hohem Fieber, Muskel-
und Kopfschmerzen sowie tro-
ckenem Reizhusten.
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Magie in der Schulbibliothek: Lese- und
Erlebnisnachmittag an der Gesamtschule Bad
Driburg entführt Kinder in die Welt von Harry Potter

Zauberhafte Stimmung, fliegen-
de Kerzen und der Klang der
bekannten Filmmusik aus den
Harry-Potter-Filmen: Die Bibli-
othek der Gesamtschule Bad
Driburg verwandelte sich am
Donnerstag in die magische
Welt von Hogwarts.
Anlass war ein ganz besonde-
rer Lese- und Erlebnisnachmit-
tag für Schülerinnen und Schü-
ler der Klassen 4 bis 6 unter
dem Motto „Magische Ge-
schichten und Rätsel aus der
Zaubererwelt“.
Bereits zu Beginn wurden die
Kinder stilecht in die vier be-
kannten Häuser Gryffindor, Huf-
flepuff, Ravenclaw und Slythe-
rin eingeteilt. Danach ging es
in Kleingruppen weiter durch
verschiedene Erlebnisstatio-
nen, bei denen nicht nur Lese-
freude, sondern auch Team-
geist, Kreativität und Fantasie
gefragt waren.

An den Stationen lernten
die jungen Zauberlehrlinge Fi-
guren wie Harry, Hermine und
Ron kennen, lösten knifflige
Rätsel rund um Hogwarts und
erkundeten die magische
Welt mit all ihren Besonderhei-
ten.
Ein Highlight des Nachmittags
war das Basteln eigener Zau-
berstäbe, so entstanden mit
viel Liebe zum Detail ganz indi-
viduelle magische Begleiter.
Für das leibliche Wohl sorgte
ein fantasievolles „magisches
Buffet“, das mit Zaubermäusen,
Honigkuchen und dem sagen-
umwobenen „Drachentrank“
der selbst Professor Dumbledo-
re beeindruckt hätte.
Auch die Eltern der kleinen Zau-
berinnen und Zauberer konn-
ten sich am zeitgleich stattge-
fundenen Elterncafe verkösti-
gen und in entspannter Atmos-
phäre den neuen Kennenlern-

film der Gesamtschule Bad Dri-
burg anschauen.
Fragen zur Schule wurden vor
Ort sofort beantwortet und bei
einer abschließenden Schulfüh-
rung konnten die Eltern in Ruhe
die Räumlichkeiten der Ge-
samtschule Bad Driburg erkun-
den.
Am Ende wurde es noch einmal
spannend: Das Haus, das die
meisten Punkte an den Statio-
nen gesammelt hatte, durfte
den begehrten „Hauspokal“
entgegennehmen, ein Moment
voller Jubel, Stolz und Applaus.
„Es war schön zu sehen, wie
begeistert die Kinder mitge-
macht haben.“, sagte Maren
Höltje, eine der betreuenden
Lehrkräfte.

Ein Nachmittag voller Magie,
Gemeinschaft und Lesefreude
der sicherlich noch lange in Er-
innerung bleibt.
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Den richtigen Job finden
So gelingt die Orientierung
Die Wahl des passenden Berufs
ist eine der wichtigsten Entschei-
dungen im Leben. Vielen Men-
schen fällt es schwer, den passen-
den Job zu finden. Ob am Anfang
der Karriere, nach dem Studium
oder mitten im Berufsleben - die
Suche nach dem idealen Arbeits-
platz ist oft mit Unsicherheit, Fra-
gen und Zweifeln verbunden. Mit
einer systematischen Herange-
hensweise und der richtigen
Selbstreflexion kann jeder seinem
beruflichen Ziel ein gutes Stück
näherkommen.
Zunächst ist es wichtig, sich in-
tensiv mit den eigenen Interes-
sen und Stärken auseinanderzu-
setzen. Wer sich fragt, was ihm
wirklich Freude bereitet und in
welchen Situationen er sich moti-
viert und leistungsfähig fühlt,
schafft eine wichtige Grundlage
für die berufliche Orientierung.
Auch das Feedback von Freunden,
Kollegen oder ehemaligen Leh-
rern kann dabei helfen, blinde Fle-
cken zu erkennen und die eige-
nen Kompetenzen realistischer
einzuschätzen.
Ein weiterer wichtiger Schritt ist
die Auseinandersetzung mit den
persönlichen Werten und Vorstel-
lungen vom Arbeitsleben. Man-
che Menschen legen großen Wert
auf Sicherheit und ein struktu-
riertes Arbeitsumfeld, andere su-
chen eher kreative Freiheit, Flexi-
bilität oder Sinnhaftigkeit in ihrer
Tätigkeit. Auch Fragen nach dem
gewünschten Arbeitsort, der
Work-Life-Balance oder der Team-
kultur spielen hier eine Rolle. Wer
weiß, was ihm im Job wichtig ist,
kann gezielter nach passenden
Arbeitgebern und Tätigkeiten su-
chen.
Neben der Selbstanalyse lohnt
sich ein Blick auf den Arbeits-
markt. Welche Berufe sind ge-
fragt, welche Branchen entwi-
ckeln sich positiv, wo gibt es Zu-
kunftsperspektiven? Informati-
onsquellen wie Berufsportale,
Karriereblogs, Messen oder Ge-
spräche mit Fachleuten helfen, ein
realistisches Bild von Tätigkeiten,
Anforderungen und Entwicklungs-
möglichkeiten zu bekommen.
Praktika, Nebenjobs oder ehren-
amtliches Engagement können

zusätzlich praktische Einblicke
geben und den Entscheidungspro-
zess unterstützen.
Oft ist es auch hilfreich, sich pro-
fessionelle Unterstützung zu ho-
len. Berufsberatungen, Coaches
oder Mentoren können neue Im-
pulse geben, Potenziale aufzei-
gen und bei der Entscheidungs-
findung helfen. Wichtig ist, sich
Zeit zu nehmen und keine vor-
schnellen Entscheidungen zu tref-
fen. Der richtige Job ist selten das
Ergebnis eines spontanen Impul-
ses, sondern entsteht aus einem
bewussten Prozess der Auseinan-
dersetzung mit sich selbst und der
Umwelt.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Weniger Vorschriften. Mehr Tempo
Bauen darf in Deutschland nicht länger Ausnahme sein.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Was hat der Fast-Fashion-Versender Shein...
...mit dem Müll an den Bad Driburger Altkleidercontainern zu tun?

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Künftig sollen die Gemeinden befristet bis 2030 unter Umständen aufKünftig sollen die Gemeinden befristet bis 2030 unter Umständen aufKünftig sollen die Gemeinden befristet bis 2030 unter Umständen aufKünftig sollen die Gemeinden befristet bis 2030 unter Umständen aufKünftig sollen die Gemeinden befristet bis 2030 unter Umständen auf
Bebauungspläne verzichten dürfenBebauungspläne verzichten dürfenBebauungspläne verzichten dürfenBebauungspläne verzichten dürfenBebauungspläne verzichten dürfen

So sieht es am Altkleidercontainer am Siedlerplatz aus. Ein TeufelskreisSo sieht es am Altkleidercontainer am Siedlerplatz aus. Ein TeufelskreisSo sieht es am Altkleidercontainer am Siedlerplatz aus. Ein TeufelskreisSo sieht es am Altkleidercontainer am Siedlerplatz aus. Ein TeufelskreisSo sieht es am Altkleidercontainer am Siedlerplatz aus. Ein Teufelskreis
für die Natur und eine Goldgrube für Fast-Fashion-Versender Shein.für die Natur und eine Goldgrube für Fast-Fashion-Versender Shein.für die Natur und eine Goldgrube für Fast-Fashion-Versender Shein.für die Natur und eine Goldgrube für Fast-Fashion-Versender Shein.für die Natur und eine Goldgrube für Fast-Fashion-Versender Shein.

Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg. Deutschland steckt
im Wohnungsstau. Hunderttau-
sende Wohnungen fehlen - und
das seit Jahren. Bundestagsab-
geordneter Christian Hasse be-
tont in seiner aktuellen Presse-
mitteilung die Dringlichkeit zu
Verbesserungen: „Bauen ist zu
teuer, zu langsam zu kompliziert.
Was wir jetzt brauchen ist kein
neues Förderwerk, sondern ein
Befreiungsschlag gegen die Bü-
rokratie. Bauen darf in Deutsch-
land nicht länger Ausnahme sein -
es muss wieder zur Regel wer-
den.“
Im Wesentlichen gelte es, folgen-
de Verbesserungen einzuleiten:
• Weniger Bürokratie - mehrWeniger Bürokratie - mehrWeniger Bürokratie - mehrWeniger Bürokratie - mehrWeniger Bürokratie - mehr

PlanungssicherheitPlanungssicherheitPlanungssicherheitPlanungssicherheitPlanungssicherheit

• Vorrang für die Sache - nichtVorrang für die Sache - nichtVorrang für die Sache - nichtVorrang für die Sache - nichtVorrang für die Sache - nicht
fürs fürs fürs fürs fürs VVVVVerfahrenerfahrenerfahrenerfahrenerfahren

• Kommunen stärken - FlächenKommunen stärken - FlächenKommunen stärken - FlächenKommunen stärken - FlächenKommunen stärken - Flächen
aktivierenaktivierenaktivierenaktivierenaktivieren

• Typengenehmigung und Digi-Typengenehmigung und Digi-Typengenehmigung und Digi-Typengenehmigung und Digi-Typengenehmigung und Digi-
talisierung nutzentalisierung nutzentalisierung nutzentalisierung nutzentalisierung nutzen

• Investitionen sichern, KostenInvestitionen sichern, KostenInvestitionen sichern, KostenInvestitionen sichern, KostenInvestitionen sichern, Kosten
senken.senken.senken.senken.senken.

Künftig sollen die Gemein-
den befristet bis 2030 auf
Bebauungspläne verzichten
dürfen, wenn keine erheblich-
en Umweltauswirkungen dro-
hen.
Damit könnte die Genehmi-
gungszeit von fünf Jahren auf
wenige Monate schrumpfen.
Weitere Informationen auch un-
ter wwwwwwwwwwwwwww.haase-christian.de.haase-christian.de.haase-christian.de.haase-christian.de.haase-christian.de

Andreas Amstutz

„Na, gar nichts!“ denkt man auf
den ersten Blick. „Was kümmert
sich ein chinesischer Konzern um
Bad Driburg?“
Genau, er kümmert sich nicht und
unsere Stadt interessiert ihn
nicht. Trotzdem hat die Unterneh-
menspolitik des milliardenschwe-
ren Unternehmens drastische
Auswirkungen auf unsere Stadt.
Die Altkleidercontainer quellen
über. Gebrauchte Kleidung liegt
daneben und regnet nass, vergam-
melt und ist dann gar nicht mehr
brauchbar. Und das Ganze sieht
zum Weglaufen aus.
Und da greifen zwei Mechanis-
men, die Billigklamotten auslö-
sen: Zum einen wird immer mehr
gekauft - ist ja so günstig. Weil es
so billig ist, wird es dann auch
schnell weggeschmissen, wenn es
nicht ganz passt oder nicht ge-
fällt. Und zum anderen hält die
Kleidung nicht lange - sie ist eben
billig hergestellt, da zählt Quali-

tät nicht.
Und die Unternehmen, die Altklei-
der verwerten, erleben gerade,
dass ihr Markt zusammenbricht.
Denn auch in Afrika verkauft Shein
seine billige Ware, so billig, dass
sie dort günstiger ist, als die Alt-
kleider aus Europa.
Auch Asien ist betroffen: die Her-
stellung billiger Kleidung ist wich-
tiger, als der schonende Umgang
mit der Umwelt: da werden Pro-
duktionsreste schon mal gern ein-
fach illegal „entsorgt“, meist ein-
fach in die Flüsse.
Ein Teufelskreis für die Natur und
eine Goldgrube für Shein. Und
unsere Stadt sieht an manchen
Stellen völlig verdreckt aus.
Ganz nebenbei werden De-
signer*innen um ihren Erfolg ge-
bracht, da Firmen wie Shein sich
gerne bei Ideen von kreativen
Menschen „bedienen“.
Was können wir dagegen tun?
Nicht billig kaufen, sondern nach-

haltig. Auch und gerade Beklei-
dung. Dann hält das Lieblingsstück
einfach länger. Und wenn etwas
kaputt ist, kann es oft repariert

werden. Änderungsschneidereien
gibt es dafür auch in unserer
Stadt.

Martina Denkner
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ÖDP: gekappte Bäume -
...muss das sein?

Die nächsten Spiele des SV
Alhausen/Pömbsen
1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft
Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
12:30 Uhr, in Neuenheerse, gegen SG SpVg Egge II
Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
13 Uhr, in Wormeln, gegen FC Germete-Wormeln II

Nächstes Spiel des SV
Reelsen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9. November November November November November,,,,, um 12 Uhr um 12 Uhr um 12 Uhr um 12 Uhr um 12 Uhr
1. FC Nieheim II - SV Reelsen auf dem Sportplatz in Nieheim

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

„Der Baum ist zu hoch. Der Baum
fällt bestimmt beim nächsten
Sturm um. Der Baum macht zu
viel Laub.“ - All diese Aussagen
lösen bei vielen von uns den
Wunsch aus, den Baum in seiner
Höhe zu schneiden. Doch ist das
wirklich der richtige Weg? Leider
sind auch in Bad Driburg immer
wieder solch verstümmelte Bäu-
me zu sehen, deren Äste stark
gekürzt oder deren Krone sogar
komplett abgesägt wurden. Die-

se sogenannten Kappungen sind
nicht nur unästhetisch, sondern
in der Regel für den Baum schäd-
lich und meist vollkommen unnö-
tig. Prinzipiell besteht bei jedem
Baum ein Gleichgewicht zwischen
Wurzel, Stamm und Krone. Jedes
Baumteil hat seine Aufgabe für
das Überleben des Baumes.
Oftmals werden Bäume gekappt,
weil die Besitzer denken, dass der
Baum dadurch sicherer wird oder
im Herbst weniger Blätter verliert.
Ein gekappter Baum versucht, das
Gleichgewicht zwischen Wurzel
und Krone wiederherzustellen. Es
entstehen sogenannte Ständer.
Der Baum versucht den Verlust
von Kronenteilen durch eine über-
mäßige Bildung von Neuaustrie-
ben auszugleichen. Letztendlich
entstehen mehr Blätter als zuvor.
Eine windfeste Krone ist das
allerdings nicht, denn die Ständer
sind im Gegensatz zu langsam
gewachsenen Ästen instabil und
können leicht brechen. Sie bre-

chen vor allem bei Wind oder
Schnee sehr schnell aus, also ge-
nau das Gegenteil von dem, was
man mit dem Schnitt verhindern
wollte. Letztendlich wird der
Baum zur Gefahr. Für diese Ge-
fahr können die Eigentümer des
Baumes zur Verantwortung gezo-
gen werden. In der Regel müssen
diese Ständer erneut geschnitten
werden. Es entstehen Folgekos-
ten, die oft das 4 -fache der nor-
malen Pflegekosten übersteigen.
Eine Kappung zerstört den Baum
und ist eine Fällung auf Raten.
Das Entfernen von Ästen über 10
cm birgt immer die Gefahr, dass
holzzersetzende Pilze eindringen
und den Baum langfristig schädi-
gen. Wir müssen Bäume als Lebe-
wesen akzeptieren. Bäume berei-
chern unsere Umwelt, spenden
Schatten, kühlen unsere Umwelt
und verbessern die Luftqualität.
Leider zeigt sich in der Praxis, dass
zum Teil Landschaftspflege- und
Gartenbaufirmen Baumschnitt-

und Baumpflegemaßnahmen an-
bieten und durchführen, jedoch
vielfach das Personal eine dafür
erforderliche Qualifikation nicht
nachweisen kann. Alle Arbeiten
an einem Baum sollten von quali-
fizierten Fachpersonal nach dem
aktuellen Regelwerk „ZTV-Baum-
pflege“ ausgeführt werden. Aus
den beschriebenen Gründen las-
sen Sie die Finger von Kappun-
gen, geben Sie ihren Baum in fach-
kundige Hände oder weisen Sie
als Auftraggeber hin, dass Sie kei-
ne baumzerstörende Schnitte an
ihrem Baum wünschen.
Wer einmal kappt, schafft sich
ein Dauerproblem. Wenn Sie wei-
tere Informationen benötigen,
empfehle ich Ihnen die Website
www.baumkontrolle-imnetz.de.
Daniela Antoni ist eine Baumex-
pertin, die viele Jahre auf das Pro-
blem der Kappung von Bäumen
hinweist.
-Robert Sammert-

Petra  Flemming-Schmidt
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Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
GremienwGremienwGremienwGremienwGremienwahlen 2025 - Die ahlen 2025 - Die ahlen 2025 - Die ahlen 2025 - Die ahlen 2025 - Die WWWWWahlahlahlahlahl
geht zu Endegeht zu Endegeht zu Endegeht zu Endegeht zu Ende
In der nächsten Woche endet der
Wahlzeitraum für die Wahlen der
neuen Kirchenvorstände und Ge-
meinderäte. Alle Wahlberechtig-
ten können noch über den in der
Wahlbenachrichtigung zugesand-
ten QR-Code bis zum Freitag, 7.
November, um 23:59 Uhr, ihre
Stimme per Online-Wahl abge-
ben.
Die ausgefüllten Briefwahlum-
schläge müssen bis spätestens
Sonntag, 9. November, um 12:30
Uhr im Briefkasten des Pfarrbüros
Peter und Paul, Prälat-Zimmer-
mann-Str. 9 in Bad Driburg einge-
gangen sein.
Bitte unterstützen Sie unsere
Kandidatinnen und Kandidaten
und machen Sie von Ihrem Wahl-
recht Gebrauch.
PPPPP..... Josef Klingele - Zur Erinnerung Josef Klingele - Zur Erinnerung Josef Klingele - Zur Erinnerung Josef Klingele - Zur Erinnerung Josef Klingele - Zur Erinnerung
Wie ich an meinem Geburtstag
(30. September) angekündigt
habe, lade ich Sie alle zu einer
Dankeschön-Feier ein: 75. Ge-
burtstag, 45 Jahre als Priester in
und rings um Neuenheerse und
als Lehrer unseres Gymnasiums.
Zuvor darf ich als Präses unserer
kfd deren 90. Geburtstag feiern.
Im Anschluss will ich mit Ihnen
allen meine persönlichen Jubilä-
en mit einem Stehempfang fei-

ern, zu dem ich Sie am 8. Novem-
ber, ab 17 Uhr, in der Aula des
Gymnasiums St. Kaspar, Johann-
warthstr. 7 ganz herzlich einlade!
Da ich persönlich alles habe, bitte
ich Sie ganz herzlich „mein Lieb-
lingskind“, die St. Kaspar Schul-
stiftung kräftig zu unterstützen,
damit sie auch in Zukunft Bil-
dungsgerechtigkeit - christlich,
umfassend, respektvoll, authen-
tisch - für das wir Patres immer
gekämpft haben - bieten und le-
ben kann.
Unser verstorbener Mitbruder
Bernhard hat fleißig gestickt und
hat uns einige Stickblider in sei-
nen selbstgemachten Rahmen
hinterlassen, die wir versteigern
wollen (Vielleicht schon ein Weih-
nachtsgeschenk für einen lieben
Menschen). Für Getränke und ei-
nen kleinen Imbiss ist gesorgt.
Herzlich willkommen!
P. Josef
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Die nächste Altkleidersammlung
ist am Freitag, 7. November, um 9
Uhr, am Gemeindetreff, Prälat-
Zimmermann-Str. 9.
RosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebet
Jeden Mittwoch wird vor der hei-
ligen Messe in Peter & Paul um
17:55 Uhr neben der Kirche in der
Langen Straße der Rosenkranz

gebetet. Hier wird in der Intenti-
on der Vereinigung „Deutschland
betet Rosenkranz“ an ca. zehn
Orten in Deutschland zur gleichen
Zeit öffentlich für Einheit und Frie-
den gebetet. Herzliche Einladung
dazu.
„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad
DriburgDriburgDriburgDriburgDriburg
HandarbeitskreisHandarbeitskreisHandarbeitskreisHandarbeitskreisHandarbeitskreis
Der Handarbeitskreis trifft sich am
Dienstag, 11. November, um 15
Uhr in der Begegnungsstätte.
Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-
genberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Str..... 1 1 1 1 1
Freitag, 7. November,
von 14:30 bis 17 Uhr
Dienstag, 11. November,
von 9 bis 11:30 Uhr
Freitag, 14. November,
von 14:30 bis 17 Uhr
Caritas - SeniorennachmittagCaritas - SeniorennachmittagCaritas - SeniorennachmittagCaritas - SeniorennachmittagCaritas - Seniorennachmittag
Die Senioren treffen sich am Mitt-
woch, 12. November, zur gewohn-
ten Zeit von 15 bis 17:30 Uhr in
der Begegnungsstätte.
St.St.St.St.St. Martins-F Martins-F Martins-F Martins-F Martins-Fest des Kindergarest des Kindergarest des Kindergarest des Kindergarest des Kindergar-----
tenstenstenstenstens
Am Freitag, 7. November, feiert
die Kita „Zum verklärten Chris-
tus“ das St. Martinsfest. Beginn
ist um 17 Uhr mit einem Wortgot-
tedienst in der Kirche.
Interreligiöser DialogInterreligiöser DialogInterreligiöser DialogInterreligiöser DialogInterreligiöser Dialog
Am Freitag, 7. November, um 19:30
Uhr, im Pfarrheim „Zum verklär-

ten Christus“, Thema: „Gott rief
die Welt ins Leben“.
Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-
bensternbensternbensternbensternbenstern
kfd - Herzliche Einladungkfd - Herzliche Einladungkfd - Herzliche Einladungkfd - Herzliche Einladungkfd - Herzliche Einladung
JHV mit Neuwahl des Leitungs-JHV mit Neuwahl des Leitungs-JHV mit Neuwahl des Leitungs-JHV mit Neuwahl des Leitungs-JHV mit Neuwahl des Leitungs-
teamsteamsteamsteamsteams
Die Jahreshauptversammlung der
kfd findet am Samstag, 8. Novem-
ber, im Saal der Gaststätte Haus-
mann statt. Beginn ist um 14 Uhr.
Alle Mitglieder der kfd Mariä Ge-
burt Dringenberg sind herzlich ein-
geladen.
Zur besseren Planung ist eine ver-
bindliche Anmeldung bis zum 1.
November erwünscht. Anmeldun-
gen nimmt Helga Niewels, Tel. Nr.
05259 1565, entgegen. Außerdem
ist eine Anmeldung per E-Mail an
kfd.dringenberg@gmail.com
möglich
Weihnachtsmarkt LippstadtWeihnachtsmarkt LippstadtWeihnachtsmarkt LippstadtWeihnachtsmarkt LippstadtWeihnachtsmarkt Lippstadt
Die diesjährige Fahrt zum Weih-
nachtsmarkt führt die Mitglieder
der kfd Mariä Geburt Dringen-
berg am Samstag, 29. November,
nach Lippstadt. Abfahrt ist um 8:30
Uhr an der Burg. Der Vormittag
startet mit einem großen Früh-
stücksbuffet im Gasthaus am Kö-
nigsweg in Lichtenau-Dalheim.
Im Anschluss daran erwartet die
Frauen die gemütliche Stimmung
des Lippstädter Weihnachtsmark-
tes in der Altstadt.
Rund um den historischen Rat-
hausplatz schmücken festlich be-
leuchtete Holzhütten die Straßen,
in denen regionale Anbieter weih-
nachtliche Dekorationen, Kunst-
handwerk und Geschenkideen
präsentieren. Besucher können
sich hier bei Glühwein und herz-
haften Leckereien auf die Feier-
tage einstimmen.
Die Rückfahrt ist für 18:30 Uhr
vorgesehen. Der Kostenbeitrag
beläuft sich auf 50 Euro.
Für weitere Informationen und
eine verbindliche Anmeldung steht
ab Montag 10. November, 18 Uhr,
Sabine Mönnikes (Tel. Nr. 05259
218634) zur Verfügung.
Seniorennachmittag in Dringen-Seniorennachmittag in Dringen-Seniorennachmittag in Dringen-Seniorennachmittag in Dringen-Seniorennachmittag in Dringen-
bergbergbergbergberg
Die Seniorinnen und Senioren aus
Dringenberg und aus den angren-
zenden Ortschaften treffen sich
am Mittwoch, 12. November,
(zweiter Mittwoch im Monat) in
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Begegnungen im Advent
Am Freitag, 28. November, findet
in der Evangeliums-Christenge-
meinde Bad Driburg, Am Siedler-
platz 14, die diesjährige Frauen-
adventsfeier statt. Wie bereits in
den vergangenen Jahren, stim-
men sich die Frauen in gemütli-
cher Atmosphäre in die Advents-
zeit ein.
Durch gemeinsames Singen und
einen gedanklichen Impuls wird
der Fokus auf den wahren Grund
von Weihnachten gelenkt. Abge-

rundet wird der Abend durch ein
Buffet, bestehend aus mitgebrach-
ten Häppchen und der Möglich-
keit einen eigenen Adventskranz
zu binden. Die Kosten für den
Kranz belaufen sich auf 16 bis 20
Euro. Bezahlt wird vor Ort.
Um eine Anmeldung wird aus or-
ganisatorischen Gründen bis zum
16. November bei Anna K.
(Tel. 0174 2449855) gebeten.
Mehr Informationen sind unter
www.ecgbad-driburg.de zu finden.

der Gaststätte „Zum Goldenen
Anker“.
Gute Unterhaltung bei Kaffee und
Kuchen und mit Musik beim ge-
meinsamen Singen. Beginn um 15
Uhr.
Aufgrund der Vorbereitungsarbei-
ten ist die Anmeldung für die Teil-
nahme am Seniorennachmittag
vom Gastwirt Ludger Hausmann
(Telefon: 05259/778) nach wie vor
erwünscht.
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
TTTTTreffen der Lektorinnen und Lek-reffen der Lektorinnen und Lek-reffen der Lektorinnen und Lek-reffen der Lektorinnen und Lek-reffen der Lektorinnen und Lek-
torentorentorentorentoren
Freitag, 7. November, um 19 Uhr,
im Besprechungsraum des Pfarr-
büros.
Musikalische Musikalische Musikalische Musikalische Musikalische Adventseinstim-Adventseinstim-Adventseinstim-Adventseinstim-Adventseinstim-
mungmungmungmungmung
Die kfd Neuenheerse/ Kühlsen
lädt alle Frauen am 27. November
um 15 Uhr zu einem adventlichen
Nachmittag bei Kaffee und Plätz-
chen in die Alte Dechanei ein. Un-
ter der musikalischen Begleitung
von Wilfried Drüke singen wir ge-
meinsam Weihnachtslieder und

lauschen Josef Arens bei einer
Weihnachtsgeschichte.
Wir freuen uns auf vorweihnacht-
liche Momente.
Zur besseren Planung bitten wir
um eine Anmeldung bei Michelle
Brandt unter 01515 7957668.
St. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus Herste
Autorenlesung der KÖB HersteAutorenlesung der KÖB HersteAutorenlesung der KÖB HersteAutorenlesung der KÖB HersteAutorenlesung der KÖB Herste
Die KÖB Herste lädt alle herzlich
zur Autorenlesung am 14. Novem-
ber ein. Freuen Sie sich auf den
bekannten Autor Joachim H. Pe-
ters, der in der St. Urbanus Kirche
Herste aus seinem Roman „On
the Road to Dingsbums“ lesen
wird. Der mitreißende Roadtrip
beginnt um 19 Uhr (Einlass ab
18:30 Uhr). Für Ihr Wohlbefinden
sorgen kleine Snacks und Geträn-
ke. Der Eintritt beträgt 5 Euro.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kom-
men!
Aktion „Adventsfenster“ 2025Aktion „Adventsfenster“ 2025Aktion „Adventsfenster“ 2025Aktion „Adventsfenster“ 2025Aktion „Adventsfenster“ 2025
Und schon wieder ist ein Jahr um.
Wir möchten mit Ihrer Hilfe wieder
vom 1. bis zum 23. jeden Abend
ein stimmungsvoll gestaltetes

Adventsfenster öffnen. Ab 18 Uhr
möchten wir bei dem ein oder an-
deren Heißgetränk wieder eine
kleine besinnliche Auszeit vom
Alltag genießen.
Wer ein Adventsfenster gestalten
möchte, meldet sich zur Termin-
absprache bitte bei Margret Wes-
kamp (0171/4310138).

Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 14. November, damit die Lauf-
liste pünktlich im Pfarrbrief er-
scheinen kann. Zusätzlich wird sie
in Papierform wieder in der Kir-
che ausliegen und im Schaukas-
ten aushängen.
Der PGR freut sich wieder auf eine
besinnliche Adventszeit.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 14. November 2025Freitag, 14. November 2025Freitag, 14. November 2025Freitag, 14. November 2025Freitag, 14. November 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.11.2025 um 10 Uhr07.11.2025 um 10 Uhr07.11.2025 um 10 Uhr07.11.2025 um 10 Uhr07.11.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Computer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & Co

Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !
Reparatur von PC’s, Notebooks. Ver-
kauf „NEUER oder GEBRAUCHTER“
Hardware für Büro/Internet; Spiele;
Wohnzimmer-PC’s - mit Garantie. Tel.
05253/9354495 Mo-Fr v. 9-18 Uhr

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Zuverlässige ReinigungskraftZuverlässige ReinigungskraftZuverlässige ReinigungskraftZuverlässige ReinigungskraftZuverlässige Reinigungskraft

für einen Privathaushalt (2 Personen)
in Dringenberg für 3 Std. wöchentlich
gesucht, Tel.  0159-02464044

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Suche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privat
für Herren und Damen, auch Trachten-
mode -schmuck, Deko, Wohn-
accessoires, Zinn, Ess- und Kaffee-
geschirr. Tel: 05273/3686005

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Bernhard vBernhard vBernhard vBernhard vBernhard van an an an an VlietVlietVlietVlietVliet

Suche Menschen die meinen Vater
kannten. Er hatte in den 70ern in Bad
Driburg mehrere Bars;) Ich freue mich
über jede Geschichte. Bitte melden
Sie sich unter Tel.: 01799795741

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
Sonstiges
Suche Garage in Bad DriburgSuche Garage in Bad DriburgSuche Garage in Bad DriburgSuche Garage in Bad DriburgSuche Garage in Bad Driburg

Suche Garage für PKW in Bad Driburg
Südstadt .Bitte alles anbieten.
TEL 0173 7241944
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Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e VVVVVornewornewornewornewornewaldaldaldaldald
Ortsmitte 1, 33189 Schlangen, 05252/7154

Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Montag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. November
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstraße 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Dienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. November
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Mittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. November
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Donnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. November
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Freitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. November
ApothekApothekApothekApothekApotheke Schöne e Schöne e Schöne e Schöne e Schöne AussichtAussichtAussichtAussichtAussicht
Warburger Straße 93, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/64222

Samstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. November
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Straße 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstraße 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte Konfliktbera-
tungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@
awo-hoexter.de

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag,
um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05253/930345

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest
Reparatur-Service
Hörgeräte-Beratung
Batterien & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-
pflegepflegepflegepflegepflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700
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Driburgquiz im Siedlerhaus

(v.l.) Birgit Römer, Beate Weskamp, Hermann Klahold(v.l.) Birgit Römer, Beate Weskamp, Hermann Klahold(v.l.) Birgit Römer, Beate Weskamp, Hermann Klahold(v.l.) Birgit Römer, Beate Weskamp, Hermann Klahold(v.l.) Birgit Römer, Beate Weskamp, Hermann Klahold

Spät im Oktober war das Wet-
ter draußen herbstlich kühl.
Aber drinnen im Siedlerhaus
herrschte wohlige Wärme. Flei-
ßige Helfer hatten mit bunter
Tischdekoration und Kerzen-
licht für eine gemütliche Atmos-
phäre gesorgt. So konnten neu-
gierige Driburger sich ganz ent-
spannt auf das neue Ratespiel
konzentrieren.
Wer in diesem Jahr mit offenen
Augen durch die Stadt gegan-
gen war, konnte nun erfolgreich
Punkte sammeln. Langsam ent-
wickelten sich die Bilder auf
der Leinwand. Wer am ehesten
die Lösung erkannte, erhielt
von Quizmaster Hermann Kla-
hold einen Siegpunkt.
Manchmal war es schon ziem-
lich verzwickt zu erkennen, was
er da fotografiert hatte. Zum
Beispiel der bunte Vogel, den
wohl jeder vom Supermarkt-

parkplatz aus schon mal wahr-
genommen hatte.
Viel Spaß hatte man bei manch
lustigem Lösungsversuch. Viel
zu schnell waren die über 100
Seiten auf der Präsentation
durchgelaufen. Nun wartete
man gespannt auf das Ergebnis
der Punktezählung. Gewinnerin
mit großem Abstand war
schließlich Beate Weskamp.
Den zweiten Platz teilten sich
bei gleicher Punktzahl Saskia
Tewes und Jochen Lausen. Alle
drei Sieger erhielten aus der
Hand von Birgit Römer, der 2.
Vorsitzenden der Siedlerge-
meinschaft, einen Gutschein
vom Werbering. Beim Einkau-
fen können sie sich nun in aller
Ruhe im Badestädtchen um-
schauen und so für das Siedler-
quiz vorbereiten, das hoffentlich
im nächsten Jahr wieder statt-
findet. HK


